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des Abgeordnetenhauſes wichtige Mittheilungen britiſche Kommandeur, Oberſt Ellis, nicht im rung beeinflußte Beſchluß des Plenums der Uni⸗ genehmigen, wofür daun die Regierung Zugeſtänd⸗ Miniſter des Auswärtigen die ihm zugeſchriebene 


gorddeutſche Mühlenbeſitzer und Mühlenfabrikat⸗ ausgerüſtet war, fo erſcheint die Abweiſung des Fieſer ſtellte für den Fall einer Nachgiebigkeit der Rio de Janeiro wurde der Dampfer „Republica“, mit der Thatſache rechnen, daß die Leitung der 


Bceauſſichtigung ſeitens der Polizeibehörden anzu⸗ kapitaliſtiſchen Bau“, mit Vorliebe unorganiſirte wegen Anwendung der czechiſchen Sprache bei der Effetten allen politiſchen Zuſammenhang als aus⸗ nehmigte mit 71 gegen 6 Stimmen das Ueber⸗ 
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67 Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ leiteten Unterſuchung vorbehalten. Nach der Ver⸗ das Vereinsgeſetz zu begründen und daher nur lich mit der Zollkommiſſion eine wichtige Unter⸗ 


ämter an. j und Funktion der nehmigung derſelben durch die Regierung zu ver⸗ halt aber, wie die meiſten Geheimniſſe hier, in 5 
Die Redakti Br ee enafüonen If Sie nale len Unfällen langen. Einer ſolchen Anwendung des Vereins⸗ den ſpäten Abendſtunden, natürlich ganz vertraue aus Tanger hatte der Marſchall Martinez Campos 


1 — |in der kaiserlichen Marine im Havarieverfahren, geſetzes trat Staatsminiſter Nokk mit dem Hin⸗ lich, von Mund zu Munde ging. Der Haupt⸗ am 


| Deutſchland. Sachverſtändigenkommiſſion feſtzuſtellen. Statt Staate ſtattfinde, mit großer Beſtimmtheit ent⸗ Vorhaltung beſtanden haben, daß die Erhöhung ſpaniſche Regierung eine raſche Antwort auf ihre 

Berlin, 22. Februar. Der Kaiſer fuhr des letzteren iR in Ste der Allerhöchſten gegen. So zurückhaltend im Uebrigen feine Aeuße⸗ des Zolles auf 8 Franks eine unangenehme Rück⸗ e 3 

eute Vormittag beim Reichskanzler Caprivi vor Kabinetsordre vom 18. März 1879 von dem zu⸗ rungen waren, ſo ließen ſie doch darüber keinen wirkung auf die Beziehungen mit einigen Müchten la 0 
und nahm deſſen Vortrag entgegen. Um 11 Uhr ſtändigen Gerichtsherrn die Feſtſtellung des That⸗ Zweifel beſtehen, daß bezüglich der Aushülfe von haben werde. ſe 


e ; ; . iz März erfolger 
0 leben durch Verſchulden herbeigeführt iſt. worfenen Standpunkt der Genehmigung derſelben von 8 Franks würde der Weizen Rußlands und 
Me hier Worte des Prinzen Heinrich von Abgeſehen hee wird nach den Vorſchriften ſtehe und daß er ſelbſt nicht geneigt fei, ſich durch das Mehl Oeſterreich⸗Ungarns empfindlich ge⸗ 
Preußen fand im Kaiſerhofe heute Mittag die der Reichs Strafprozeßordnung die königliche das Drängen einer der zwei maßgebenden Parteien troffen werden, während ſich über 7 Franks ſchon 
Hauptverſammlung der Deutſchen Landwirth⸗ Staatsanwaltſchaft ein Ermittelungsverfahren ein zur Abweichung von der Bahn wohlwollender eher reden laſſe. Die Kommiſſion hat ihren Be⸗ 


Vertreter der leiten, 1 das Verſchulden einer Zivilperſon in Fürſorge für die kirchlichen Intereſſen, aber aller⸗ ſchluß gegenüber den miniſteriellen Mittheilungen 
een ber ee cone 5 Heyden Grog nieht Re ER ae dings nur auf dem Boden der beitehenden ftante vertagt, aber die weiſen Männer, die mit dem ge⸗ 
beinen Die Verhandlungen wurden vom e Berichte aus engliſcher Feder über die lichen Geſetzgebung bewegen zu laſſen. Eine leb⸗ wöhnlichen Hergang bei ſolchen Gelegenheiten ver⸗ 


inz ſchloß mit einem Hoch Gefechtes heißt Weima, nicht Warina; die zweite war und die in Folge deſſen auf Grund der bes dings werde die Kommiſſion ſteif und feſt bei dem Au e 
nn trat darauf Ben 11 55 bei nah ſtatt. Mit un⸗ kannten päpſtlichen Dekrete von den Nömifche geforderten Zoll von 8 Franks beharren, um den RN In deutſchen Reichskanzler 
in die Berathung ihrer Tagesordnung ein. verhüllter Befriedigung nimmt die öffentliche Katholiſchen nicht benutzt wurde, an die theole⸗ Ruf der Standhaftigkeit zu wahern, aber die oder mit dem 1155 Ka N zu 8 der 

Miniſter Thielen hat in der Budgetkommiſſion Meinung von dem Umſtande Notiz, daß der giſche Fakultät. Der anſcheinend von der Regie⸗ Kammer werde den Gegenvorſchlag von 7 Franks man ſich hier darüber im Klaren, daß der leiden 


) 5 : 1 5 ene ö ; Seite nie 5 St ; erde. Abſicht ſchwerlich haben könne, indem die merkliche 
üge der beabſichtigten ander⸗ Schlafe von den Franzoſen überraſcht wurde, ſon⸗ verſitätsprofeſſoren wurde von liberaler Seite niſſe in techniſchen Einzelheiten machen werde. A N u 0 die merkliche 

9 een der e 5 daß ſein Verdon und lebe in ſcharf kritiſirt, während das Zentrum ihn unge- Daß nach dieſer Verſtändigung der weitere We dee 4 955 1 nn 100 e 
gemacht. Darnach ſollen die beſtehenden Betriebs beſter Ordnung war und regelrecht ſungirte, in nügend fand, da die Profeſſoren Wiederherſtellung lauf der großen Redeſchlacht in der Kammer an ik bar un ite. 1 kei a lch gan 
ämter aufgehoben und die Direktionen vermehrt Folge deſſen die engliſchen Streiter ein ſo raſches des früher in Uebung geweſenen Simultangebrau⸗ Intereſſe und aufregender Wirkung gewinnen wird, un blossen paß in 5 G15 5 50 1 0 > 5 
werden. Die Neuorganiſation ſoll am 1. April und wohlgenährtes Feuer auf die Angreifer richten ches mit den Proteſtanteu beſchloſſen hatten. Das läßt ſich grade nicht behaupten. f au bien d 5 De Au sten Gel as 
1895 in Wirkſamkeit treten. Die Koſten der konnten, daß diefe in Unordnung den Rückzug an⸗ letzte Wort in dieſer Sache iſt noch nicht ge: Paris, 21. Februar. Die Wirthin Calabreſt, n flößt, ſich ew 90 ii uu be a ch 170 % 
Vorbereitungen betragen etwa 600000 Mark. treten mußten. Da überdies die franzoſiſche ſprochen. Da übrigens mit den Speiſen der die bei dem anarchiſtiſchen Attentat in der Rue 05 ‚opt, 120 etwa walz un 5 er 110 2 51 age 
Die Budgetkommiſſion hat die Erklärungen des Kolonne bei weitem zahlreicher und zum Theil Appetit zu kommen pflegt, verlaugt das Zentrum St. Jacques verwundet worden war, iſt heute © ulliche 5 gent Ban le wird; doch en! 
Miniſters zuſtimmend entgegengenommen. mit Magazingewehren bewaffnet war, während jetzt auch, daß die Spitalkirche in Konſtanz den Abend ihren Verletzungen erlegen. 1 den 5 ale) Sn 15 1 11 8 1 

Wie die „Poſt“ hört, find hervorragende die engliſche Partei nur mit Martinigewehren Altkatholiken entzogen werde. Der Abgeordnete Paris, 22. Februar. Nach Meldungen aus wartet werden und die politiſche We muß daher 


intereſſenten beim Reichskanzler gegen die Auf⸗ſfranzöſiſchen Ueberfalles für die Engländer noch Regierung in dieſer Frage eine Wiederbelebung auf dem ſich Admiral Mello befindet, durch die auswärtigen Angelegenheiten thatſächlich bereits in 
hebung der ice vorſtelltg 1 f 1 Bont fachen unden Sanne der altkatholiſchen Bewegung in Ausſicht, die bis⸗ Forts daran verhindert, in die Bucht von Rio den Ni 0 liegt. Jetzt, 1 6 die Frage 9 75 Ze 
Dem Bundesrathe und Reichstage dürſte wird bemerkt, daß bei Weima zum erſten Male her im Intereſſe des Friedens zurückgehalten wor⸗ zurückzukehren. — Das gelbe Fieber nimmt zu, den Nachſo be De Herrn von 15 heran 115 f 
demnächſt der Geſchäſtsbericht zur Kenntuißnahme regelmäßige Truppen einer ziviliſirten Macht dem den ſei, eine Ausſicht, die übrigens keinen großen die Zahl der Geſtorbeuen beläuft ſich täglich auf Rant een a ar 1 5 und 
vorgelegt werden, welchen das Reichs⸗Verſicherungs⸗ Feuer aus Magazingewehren Staud zu halten Eindruck zu machen ſchien. Den ungeduldigen annähernd 100. Auch der Kapitän der öſterreichi⸗ Gra 83 Wale 85 1 auch 5 emal 50 = 
amt über die Unfall ſowie Invaliditäts⸗ und hatten. Dieſer Umftand verleiht dem an ſich Abgeordneten Wacker, der im Laufe der Verhand⸗ ſchen Korvette „Zriny“ it daran geſtorben. — Graf S ee een ee d wal au ie 
Altersverſicherung im Jahre 1893 dem Meich8-|nicht weiter belangreichen Scharmützel ein größeres lung darauf hingewieſen hatte, daß die römiſch⸗Aus Santos wird gemeldet, daß drei des Vervatig Spitze der Liſte, u 5 Wenig e 
kanzler erſtattet hat. Intereſſe. Aus den dort gemachten Erfahrungen katholiſche Kirche nicht nach kurzen Zeitabſchnitten, verdächtige Offiziere erſchoſſen wurden. — Die ecihehit, daß N ah . es Zaren auf dieſe 
Von den dem Bundesrathe gegenwärtig könne gefolgert werden, daß je ſchneller und auf ſondern nach Jahrtauſenden rechne, verwies Mi⸗ dortigen Behörden ſollen die Ausländer zum Würdenträger fallt. Mehr denn zuvor ſcheint es 
vorliegenden Entwürfen beanſprucht der über die je weitere Entfernungen die neuen, raſanten niſter Nokk auch bezüglich ſeiner Beſchwerden über Militärdieuſt zwingen, wogegen die Konſuln pro⸗ fett unzweckmäßig, in den Botſchaften in Ber⸗ 
Aenderungen und Ergänzungen des Gerichtsver⸗ Schußwaffen agiren, deſto mehr Geſchoſſe zur die Altkatholiken auf dieſes Verhältniß. Die Etats⸗ teſtirten. lin g 5 ie 
faſſungsgeſetzes und der Strafprozeßordnung eine Tödtung bezw. Außergefechtſetzung eines Mannes forderung für die Altkatholiken wurde vom Zen⸗ == Paris, 22. Februar. In den Kreiſen men, und auch pieiot es fraglich, ob Graf 
ausgedehnte Erörterung. Es iſt in demſelben eine nöthig find. Im Verhältniß zu dem Kugelregen, trum, wie alljährlich, abgelehnt, fand aber durch der franzoſiſchen Induſtriellen ſieht man mit Schuwalow die Leitung des Miniſteriums des 


Schlachthäuſer auszudehnen. Die Kommiſſion hat zur Errichtung derſelben find auf 1100000 Mark Deſterreich⸗Ungarn. dienſtes eingeräumt wird. Crispi verlangte die folger des Herrn von Giers wird, iſt kaum zu 
nun beſchloſſen, daß die Schlachthäuſer der regel⸗ angegeben, welche Summe von der Genoſſenſchaſt Wien, 21. Februar. Die 21 Volksver⸗ an di.fes Entwurfs, Fotoie Ent⸗ erwarten, denn, wie pofitiv verſichert werden kann, 


ligatoriſch unterworfen werden. Allerdings ist Unternehmens ſteht der ſozialdemokratiſche Stadt⸗ aus Anlaß des morgigen Zuſammentretens des dieſem Zweck gewählte Kommiſſionen. Nach leb⸗ Deutſcheufreſſer, als welcher er im Auslande ver⸗ 
dabei ein Unterſchied zwiſchen den öffentlichen und a De 5 Berlin, te öffent» Reichsrathes zu Gunſten der Wahlreform in vie ie ie & 0 Crispis cf ein, ſchrien iſt. Zudem find die Zeiten des Fürften 
Gortſchakow, da der Miniſter auf eigene Fauſt 
und Weſtdeutſchland beſtehen in einer Reihe von Einrichtung ſolcher Produktionsgenoſſenſchaſten die Wiens heute veranitaltete, beſchloſſen eine gleich⸗ Rom, 21. Februar. Im Senate wurde von Politik trieb, vorüber. Dem europäiſchen Frieden 
nur mittelgrofen Städten und Ortſchaſten Schlacht⸗ Härten der privatkapftaliſtiſchen Produktionsweiſe lautende Reſolution, worin das allgemeine Wahl⸗ der Kommifiton, der die Unterſuchung über die nachtbeilige Beeinfluſſung des Zaren durch einen 
häuſer, die feinen öffentlichen Charakter haben. ſoviel als möglich mildern will für die Arbeiter, recht verlanzt wird. Sämmtliche Verſammlungen, Banken⸗ Angelegenheit oblag, heute Bericht er⸗ Miniſter iſt in keinem Fall zu befürchten; gam 
Bei dieſen würde alſo die ſtändige Beaufſichtigung Die Maurer haben die Hutmachergenoſſenſchaft mit Ausnahme einer, die auigelöft wurde, ver⸗ ſtattet. Daraus ergiebt ſich, daß nur 8 Senn, Andere Faktoren müſſen nunmehr mitwirken, ehe 
durch beamtete Thierärzte unausfübrbar fein. ſchon angerempelt und den Vorſtand derſelben vor lieſen ruhig. toren nothleidende Effekten bei den Emiſſions⸗ Alexander III. ſeinen Prinzipien ungetreu, in 
Man hat deshalb nur die öffentlichen Schlacht⸗ ihr Forum geladen, weil mit dem Bau der Fabrik Wien, 22. Februar. Die neue Seſſion des banken beſaßen. Auf Grund der Vernehmung Europa wieder Kriegsbefürchtungen wachruſt. 
häuſer der obligatoriſchen Beaufſichtigung unter⸗ ein Unternehmer betraut iſt und dobei nicht den Agi⸗ Reichsraths hat heute begonnen. Unter den im dieſer Senatoren und auf Grund der Dokumente, Numänien En 
worfen. Für die privaten Schlachtyäuſer dürfte tatoren der Maurerprofeſſion Beſchäſtigung gegeben Abgeordnetenhauſe eingebrachten Interpellationen die fie der Kommiſſion zu ihrer Vertheivigung eee En 
ee, genügen, in Zeiten größerer Seuchen gefahr dieſe wird, ſondern dazu, wie zu jedem anderen „privat⸗ befindet ſich eine ſolche des Abgeordneten Bareuther vorlegten, glaubt dieſe wegen des Beſitzes dieſer Bukareſt, 21. Februar. Die Kammer ges 


8 var ee Maurer von Außerhalb verwendet werden. e eee Yoclihe am 17. d. Mts. vor dem geſchloſſen betrachten zu können. Der Senat nahm einkommen mit England betreffend den Marken- 
tigen Si x eee ſtimmte in feiner heu⸗ Bäckereigenoſſenſchaft hat jetzt in Berlin und Um⸗ Oberſten Gerichtshofe abgehalten wurde, was dem darauf in geheimer Sitzung eine Tagesordnung ſchutz. f 
fm . ee Bericht der bes gegend nahe an 250 Brodverkaufsſtätten, in denen Geſetze widerſpreche. a an, welche die obigen Schlußfolgerungen der Unter“ Im Senat begann die Generaldebatte über 
985 0 naß über, den Entwurf eines Brod mit Kontrollmarke verkauft wird. Daneben Frankreich. ſuchungs⸗Kommiſſton billigt und anerkennt, daß den Handelsvertrag mit Oeſterreich⸗Ungarn. 
Sparkaſſen r* ſaß as betreffend die find noch zwi andere Bäckereigenoſſenſchaſten von 2 8 8 - kein Stoff zu weiteren Berathungen in dieſer An⸗ Afrika 
Ausſchüſſe über — Der mündliche Bericht der Arbeitern begründet, die ſich alle gegenſeitig da⸗ Paris, 21. Februar. Die Erörterung über gelegenheit vorliege. Es wurde daher die Druck⸗ . 

! er den Entwurf eines Geſetzes, be⸗ mit „bekämpfen“, daß fie ſich vorwerfen, nicht die von den Schutzzöllnern geforderte Erhöhung legung des Kommiſſionsberichts mit Ausſchluß der Die Niederwerfung des Aufſtandes in Kame⸗ 


t 


1 
4 
| 
treffend die Abänderung des Zolltarifgeſetzes vom ür die Arbei der Getreidezölle — der Wei 5 beigefi ie ſie i i ? ; 
AAN 0 8 genug für die Arbeiter zu thun. er Getreidezölle — der Weizenzoll ſoll von 5 beigefügten Dokumente beſchloſſen. run, wie ſie in dem Berichte des Kommandanten 
9005 92 1879, wurde von der Tagesordnung ab⸗ Thorn, 22. Februar. Aus Marienburg auf 8 Franken erhöht N ſchleppt ſich inn ' Rom, 22. Februar. Die Hoffnungen der des Kanonenbootes „Hyäne“ dargeſtellt wird, iſt 3 
— Die Hamb. Nachr.“ verb a wird gemeldet: Das Hochwaſſer der Weichſel iſt der Kammer in unendlicher Länge fort. Während Feinde Italiens, daß der Zuſammentritt der thatſächlich geeignet, die Ereigniſſe dort nach einer i 
et 15 Nachr.“ veröffentlichen an für das untere Nogatgebiet verhängnißvoll gewor⸗ am letzten Sonnabend der geiſtvolle und rede⸗ Kammer einen parlamentariſchen Sturm herauf Seite hin beſonders zu ergänzen. Das Eingreifen 
zwei Notizen, die ſich und in auffallendem Druck den. Die Mündungen der Nogat ſind durch feſte gewandte Sozialiſtenhäuptling Jaures mit feinen beſchwören ſollte, der dem Miniſterpräſidenten des damals allein auf der weſtafrikauiſchen 
Majeſtit des gal 00 sat den Beſuch Seiner Eispackungen verſtopft, ſodaß das Waſſer über die ſeltſamen Vorſchlage, die Getreide⸗Einfuhr zur Crispi nur die Wahl zwiſchen ſofortigem Rück⸗ Station befindlichen deutſchen Kriegsſchiffes war A 
Die erſte kaittet; ers in Friedrichsruh beziehen. Ueberfälle tritt. Das untere Einlagegebiet bei Aufgabe und Spekulation des Staates zu machen, tritt oder der Inauguriruang einer Va banque- ja ſchon aus dem Berichte des Kanzlers Leiſt 2 
Der Kaif r hatte dt a Stuba, Neudorf, Zeier iſt überſchwemmt, ebenſo die Sitzung beherrſcht, von Joſef und feinen Politik ließe, find durch den bisherigen Verlauf der (ſowie aus anderen Berichten) bekannt; die von 
Btentarck Fl die ate b ie Gnade, den Fürſten die Tiegenhöfer Chauſſee. Die Dorfer ſind von Brüdern erzählt und antiſemitiſch vergiftete Dinge in eklatauter Weiſe Lügen geſtraft worden. Bord der „Hyäne“ ſelbſt ergangene Darſtellung 
verminderung des ie ige Frage der G wichts⸗ allem Verkehr abgeſchnitten. Peile bis in das Lager der Regierung geſchleu⸗ Allerdings ſteht die parlamentariſche Tagung erſt bebt nur die Thätigk it des Kanonenbootes bei den 
fanter e, Oel dee näh marſchmäßig bepackten In⸗ In Danzig iſt an Stelle des verſtorbeuen dert hatte, nahm geſtern ſein vielgenannter Partei⸗ in ihren Anfängen, aber ſie hat doch ſchon lange Bekämpfung des Aufſtandes in klarer überſicht? 
ftellüng bon Wei Gre zu inſormiren durch Vor⸗ Geheimen Reegierungsraths Dr. Völker Schulrath genoſſe Guesde Jeſus Chriſtus als Anhänger des genug gedauert, um die Keime ernſter, grund⸗ licher Weiſe hervor. Aus dem Berichte des 
5 0 1 uni x ‚renadleren, von denen der Dr. Kretſchmaun aus Königsberg zum Provinzial⸗ Partei- Evan eliums in Anſpruch. Die Haupt⸗ ſätzlicher Kouflikte, wenn ſolche in größerer Zahl Kapitän⸗Lieutenants Reincke iſt vor allem zu ent⸗ 
1125 die A e beute und das alte Gepäck trug, ſchulrath beim weſtpreußiſchen Provinzialſchul⸗ kämpen des Tages waren indeſſen Leon Say, als vorhanden wären, an das Licht zu locken. Es iſt u bien, was ein Kriegsſchiff bei ſolchen Landvor⸗ 
Au 6 der Prüf eabſi e EEE Niaeı beider. kollegium ernannt worden. Bannerträger des Freihandels. Meline, der aber nur die äußerſte Linke, welche das Kriegsbeil fällen zu leiſten vermag. „Die „Hyäne“ gehört 
7775 15 it ung den chi a 1 daß die Kiel, 22. Februar. Seine lönigl. Hoheit Führer der Schutzzöllner, und Jules Roche, der gegen Crispt ausgegraben hat und bei den An⸗ zu unſeren kleinſten Kriegsſchiffen, von denen über⸗ 
on 15 urichtung den un Sn 1 0 ortheil haben Prinz Heinrich wird am 25. ds. Mts. während frühere Handelsminiſter, der ſich zu einem griffen, die ſie gegen den leitenden Staatsmann haupt in unſerer Marine nur noch fünf vorhan⸗ 
rde, das zu tragende Gewicht bedeutend zu er⸗ der Beurlaubung des Vize⸗Admirals Koeſter das wirthſchaftlichen Opportunismus bekannte und richtete, ſah fie ſich von dem geſammten Gros den find, Das Kauoneuboot hat eine Waſſerver⸗ | 


leichtern. Jeder Soldat und jeder Arzt wird leicht Kommando des Manövergeſt ei Freih . 0 dr ivten im Sti f ; 18 8 i 
13 9 8 e wird le geſchwaders übernehmen. weder bei Freihandel, noch Schutzzoll ſchwören der Deputirten im Stich gelaſſen — ein beweis⸗ drängung von 489 Tonnen. Maſchinen von 340 
Maß weile grobe en 15 Dei „Kiel, 22. Februar. Ihre königliche Hoheit wollte. Leon Say zerpflückte in erſter Linie kräftiges Symptom für die Abneigung der 1 Pferdekräften und 2 01 von 
4 dieser 15 1197 würde. Ein bi Erge niß die Prinzeſſin Heinrich erläßt als Vorſitzende des mühelos den Antrag Jaures und ging dann den Kammer, die koſtbare Zeit mit Parteigezänk zu 85 Maun. Es iſt daher erklärlich, daß man bei 
ter a durch die n Bla im Vaterländiſchen Frauen Vereins zu Kiel einen eigentlichen Schutzzöllnern zu Leibe. Wenn er vertrödeln, während vitale Intereſſen wichtigſter der Landung auf der Joßplatte nur 50 Mann 
deſſelben be a ers und 175 äußeren e Anruf für die Hinterbliebenen der auf S. M. S. dabei den Schußzoll eine Art Sozialismus Art Berückſichtigung heiſchen. Die Kammermehr⸗ verwenden konnte. Selbſtverſtändlich konnte das 
laſtung der Bl tb und daſſelbe Syſtem der Ent⸗ „Brandenburg verunglückten Mannſchaften, worin nannte. ſo zahlte ihm ſpäter dafür Meline heim heit giebt ſich anſcheinend ehrlich Rechenſchaft Schiff mit feinen wirkun vollen Geſchoſſen, wie 
des Kragens 5 ewegung ige die Aenderung | es heißt: „Die ſtaatliche und genoſſenſchaftliche und wollte im Freihandel eine Art Anarchismus von den Anforderungen der politiſchen Lage wie das in allen ähnlichen Fällen geſchieht, das erreich⸗ 
hege ee end e ee d Auf“ Unterſtützung, die geſetzlich auch nur einem Theile ſehen. Jules Roche lehnte es ab, ſich mit Grund⸗ von den Erwartungen ihrer Wähler, und Ber bare Gebiet raſch von den Aufrübrern ſäubern. 
berſehen iſt wal tet und mit einer Vorſehung der von dem Unglück betroffenen Familien zu ſatzen zu befaſſen, und hielt ſich an Thatſachen. thätigt dies praktiſch dadurch, daß fie dem Dem konnen Leute, wie die Dahomehs der Polizei⸗ 
ſammenſch laß 855 auen dem Kinne den Zu⸗ Gute kommen kann, wird nicht genügen, ihnen Er hielt der eee vor, daß die franzöſiſche Programm der Regierung ihrerſeits Eutgegen⸗ truppe nicht widerſtehen, und darum konnte die 
lich macht.“ aufgeklappten Kragens mög⸗ die Neth dauernd und völlig fern zu halten. Die Ausfuhr um 8 Prozent, die engliſche um 4 Pro⸗ kommen zeigt. Das Expoſé des Sinanzminiiters kleine Landungstruppe das Regierungsgebäude 
Die zweite Mittheil freie Liebesthätigkeit kaun und muß hier helfeud zent abgenommen habe, während die deutſche in Sonnino wird jedenfalls den Grund⸗ und Eckſtein ſchnell und ohne Verluſt beſetzen. Damit aber 
„Eine beſondere er ung an F eintreten, und ich bin überzeugt, daß gar viele bemerkenswerthem Grade zunehme. Gegen den des Gebäudes der Erispiſchen Reformen abgeben. hört die Wirkung des Kriegsſchiffes und feiner 
Kaiſer der vecgleschend uſmerkſamkeit widmet der milde Herzen mit offener Hand die Pflicht der Antrag Jaures, der dem Staate mit der Ge⸗ Es ſcheint mit großer Sorgfalt entworfen und Mannſchaft auf; ſchon aus Rückſicht auf den 
Marinen. Se De 15 ann der europäiſchen Nächſtenliebe freudig erfüllen werden.“ ftreide⸗Einfuhr auch die Feſtſetzung des Preiſes den Möglichkeiten der jeweiligen Konjunktur des eigenen Maunſchaftsſtand konnte man deu Auf⸗ 
eigenhendig Jeichnung en hat in dieſer Beziehung, Wilhelm shafen, 22. Februar. Se. Maje⸗ zuſchieben will, machte er geltend, daß ſeit alten nationalen Erwerbslebens angepaßt zu fein. Die rührern nach dem Innern zur weiteren Verfolgung 
ſchiffe der deutſchen 165 der 15 Schlacht- ſtät der Kaiſer hat anläßlich ſeines Beſuches dem Tagen bis zum Konvent die Staatsoberhäupter Hundert Millionen Steuererhöhungen nehmen ſich nicht folgen, eine volle Niederwerfung der Meuterer 
worfen, aus denen ud der übrigen Flotten ent⸗ hieſigen Marine⸗Offizier⸗Kaſino fein lebensgroßes ſich vergeblich bemüht hätten, dieſen Gedanken auf den erſten Blick einigermaßen gewagt aus, war deshalb nicht möglich. Dabei war der Auf⸗ 


welche der kant dugleich die Ausdehnung, Bild geſchenkt. wirklich auszuführen. Er erhob Einſpruch gegen ihre Vertheilung auf eine ganze Reihe von Titeln ſtand nur ein theilweiſer, da von den Polize⸗ 
einnimmt Ran a Ds einzelnen Schiffe „Darmſtadt, 22. Februar. Graf Hugo den Verſuch, dergleichen ſeit undenklicher Zeit aber nimmt der Sache viel von ihrer Schwierige truppen etwa 40 Wehlente treu geblieben waren 
Deckung der Maſchin ob theilweiſe, und ob zur Erbach⸗Fürſteuau iſt geſtern in Folge eines Schlag⸗ verunglückte Gedanken und Pläne als neue ſozia⸗ keit und läßt die Rechnung des Finanzminiſters und an den Kämpfen gegen die Dahomehleute 
dargeſtellt iſt. Von bissen kalſetlcheng ande a in Schloß Fürſtenau bei Michelſtadt ge⸗ liſtiſche Allheilmittel der Welt aufzubinden und als nicht allzu kühn erſcheinen. Und ſchließlich, tyeinahmen. Auch waren die eingeborenen Dual, 
ieee f f 


äufente die Ueberzeugung, daß Frankreich qui veut la fin. veut les moyens. Wenn die welche 1884 der Beſitznahme des Landes duch 
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[Sinnen gerettet und 2 gelandet. D 
„Prinz Friedrich Karl“ 2 
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Dörfen- Berichte, 


3 ätte ſich dann darauf beſchränken müſſen, die Abgang zu finden, denn zum Präſidenten kann er kategorien der letzten Gewerbeordnungsnovelle end⸗ Poſen, 22. Februar. Spiritus loko ohne 
; eutſchen an Bord zu nehmen. nicht gewählt werden, weil er die Vizepräſidenten⸗ gültig in Kraft treten, ie jugendlichen Ar⸗ Faß 50er 48,30, do. 70er 28,90. Behauptet. 
Ei o lange das Kanonenboot das einige ſtelle bekleidete. 0 5 Seien hat in aß 2 Kinder und auf die juge 5 r 22. Februar. Zucker⸗ 
ationsſchiff bleibt, darf es, weite er⸗ nicht gehindert, ſich die Diktatur anzumaßen un en. 2 e richt. Kornzuck 
ür W e wenn 5 Ben auszuüben, das ihm nicht zuſteht, hat bekanntlich die Gewerbeordnungsnovelle feſtge⸗ on 1380 ode erl. m ee 
man nicht den Platz mit allen Gebäuden und Zus aber die Verfaſſung ſelbſt iſt nicht aufgehoben. ſetzt, pfl f 8 Bet Rendement —,—, neue 13,10. Nachprodukte exkl. 
behör preisgeben will. Daraus ergiebt ſich, wie Sollte De Prudente Morges zum Präſidenten ge⸗ Fabriken beſchäftigt werden d rfen. m größ en „b Prozent Rendement 10,60. Ruhig. Brod⸗ 
nothwendig es iſt, auf der Station mehrere wählt werben, fo wäre eine Verſtändigung mit Theile Deutſchlands wurden dadurch die Kinder n Raffinade I. 26,00, Brod⸗Raffinade IL, 25,75. 
Sale zu Halten, Aus bem Kriege mit Bufchtei|ben Kufftineifcien miglic, dem dieser gie als ois sum Alter ustr 14 dulden in einem Heine, Gemiichte Raffinade mit Faß 26,20. Gemiſchter 
min Oſtaſrika wiſſen wir, daß ein ganzes Geſchwa⸗ anſtändiger Mann, der ſich großen Einfluſſes und hauptſächlich wohl nur in Balern, bis zum 15. Melis I. mit Faß 24,75. Ruhig. Rohzucker J. Prodult 
der dazu gehört, wenn die Marine in die Yand- allgemeiner Beliebtheit erfreut. Fällt freilich Rio dier den chen Arb Sauter en Tranſito f. a. B. Hamburg per Februar 13,127, 
kämpfe thätig eingreifen will. Damals ſtellte de Janeiro vor dem Zuſammentritte des Kongreſſes die jugendlichen Arbeiter d. h. diejenigen z G., 13,30 B., per März 12,92 ½ G., 12,97½ B., 


per April 12,87½ G., 12,90 B., per Mai 
f 12,90 G., 12,95 B. Still. 


——.. Hafer alter hieſiger loko —,—, do. 

fremder 16,50. Rü v5! 

loko 50,00, per Mai 49,30 G. — Wetter: 

Schön. d 
Hamburg, 22. Februar, Vormittags 11 
Uhr Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
r dr ad, beer Sener bl, 5, be 

ai „ per tem 7,25, 

argen 12,0. Kubi, R en 
amburg, 22. Februar, Vormittags 11 

uhr. Zucker markt. (Vormittagsbericht) 
Rübenrohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Nende⸗ 
ment neue Uſance frei an Bord Hambur, 
per Februar 13,22½, per März 12,90, per Ma 

12,92 ½¼, per September 12,82 /. Stetig. 

W̃ 22. Februar. Getreidemarkt. 


gänglich find. Der der weſtafrikaniſchen Station 8 5 8 ar Wierer 

dune Frenzer „Sperder ift erſt am 12. de e St. Jou urch Wee wir we 

. Stotombe auf genen abgegangen, er hat 52 Gemeindekirchenrath von St. Jakobi 

macht feine Fahrt über die Seychellen, Sanfibar geſtern beſchloſſen, unverzüglich hie Winder 
herſtellung des von dem Orkan am 12. Februar 
vernichteten Thurmes in Angriff zu nehmen. Von 
Seiten der königl. Polizeidirektion iſt hierzu be⸗ 
reits der e 8 a 1 75 
Die amtliche baupolizeiliche Unterſuchung hat er⸗ kad 0 
geben, 5 in der Konstruktion wie in der Aus. Intereſſaute Einblicke in das Volks⸗ 
führung des Thurmes nicht der geringſte Verſtoß bildungsweſen und den Charakter der Amerikaner 
begangen worden iſt. Die Arbeiten zur Wieder⸗ gab Prof. Wätzoldt, Kommiſſar der preußiſchen 
herſtellung des Thurmes werden derart gefördert Unterrichtsberwaltung für Chicago, Dienſtag 
werden, daß derſelbe noch vor Eintritt der Winter⸗ Abend in einem zweiten Vortrage im Berliner 


ö Amerika. 

Waſhington, 21. Februar. Der Bericht 
der Finanzkommiſſion des Senats über die Tarif⸗ 
| vorlage iſt bisher noch nicht vorgelegt worden. 
* 


Durch die aus dieſer Verzögerung entſpringende 


ugewißheit iſt ei kion im Handel der ſtürme vollſtändig bekleidet und fertiggeſtellt iſt. Lehrer⸗Vereiun. Die amerikaniſche Schule iſt be⸗ u per Frühzahr 7.51 G., 7.53 B., 
E x — Die Arbeiten zur Wiederherſtellung bes von müht, das Kind möglichſt bald ſelbſtſtändig zu EX en 2. — 7257 2 55 Herbſt 7,77 
Rio de Janeiro, 22. Februar. Der „Aqui⸗ dem fallenden Thurm zerſchmetterten Daches machen, und in der Erziehung beider Geſchlechter 6.19 B. 1 sg ar erden 3 G., 


werden, nachdem die Aufräumung erfolgt ſein herrſcht darin wenig Unterſchied. Die Schul⸗ 


Bao“ verfi üh 4 Uhr die Bai von ei | 
daban“ verließ geſtern früh u wird, ebenfalls unverzüglich ausgeführt. Nach politik der Amerikaner geht dahin, möglichſt Viele 


Rio, um zu der „Republica“ zu ſtoßen. Die Re⸗ 


i euerten und trafen den „Aquidaban“ dem von dem Gemeindekirchenrath veranlaßten auf die höhere Schule zu bringen. Im Prinzip 2692 B. 
. ſowie die „depuzlüen, fteuee Voranſchlag der Bauverwaltung werden die iſt jede Schule bis zur Univerſität Sache der du kkeum 17 ebruar, Vorm. 11 Uhr. Pro- 
ten füdwärts. Koſten der Wiederherſtellung ſich auf etwa 20000 Gemeinden. Die kleinen Gemeinden konnten aber Frühlahr 7 35 t. Weizen loko matt, ver 

Eiͤn genaues Bild der Lage auf dem Kricgs⸗ Mark belaufen, wobei allerdings die Koſten für die Ausgaben nicht erſchwingen, und fo legte ſich B. 9a S 7,36 B. ber Herbſt 60 G. 
ſchauplatze in Braſilien zu entwerfen, iſt nach die Herſtellung des Dachreiters und der Facade der Staat ins Mittel und gab im achtzehnten und ais 8 5 6 6,16 
Len ſich ſtets widerſprechenden und unvollſtändig des Kapellenanbaues auf der Nordſeite (Kohl⸗ neunzehnten Jahrhundert für Ackerbau⸗ Induftrie⸗ een en 1 G. b B. 
eintreffenden Meldungen äußerſt ſchwer. Am markt) nicht mit einbegriffen find. Für die Her⸗ und Normalſchulen nicht weniger als 124.000 werden. Mit der B. — Wetter: Ka zuſt⸗September 12,40 G., 12,50 


ſtellung des Dachreiters, der nunmehr wohl in engliſche Quadratmeilen her. Der Antrag auf 
einer Geſtalt wieder aufgebaut werden dürfte, der ein gemeinſames Syſtem für alle Schulen und 
dem Stil der Kirche mehr entſpricht als der bis⸗ Begründung eines Bundesſchatzes zu dieſem 
herige vor zweihundert Jahren im Geſchmack der Zwecke wurde zwar im Kongreß abgelehnt, 1862 
Renaiſſance errichtete, iſt ein beſonderer Konſens ging aber das Geſetz durch, daß in neu gegrün⸗ 
erforderlich, weil hierbei die Veränderung eines deten Städten der beſtgelegene Theil der Schule 
hiſtoriſchen Baudenkmals in Frage kommt, zu 
welcher in allen Fällen die Genehmigung und 
Begutachtung des Landeskonſervaters Geh. Rath 
Perſius einzuholen iſt. Dieſem ſind bereits auf . 

ſeinen Wunſch die vorhandenen Entwürfe und Schreibhefte frei. Ein geſetzlicher Schulzwang in 
Zeichnungen für die Wiederherſtellung der Kirche 

daß Bagé in die Hände der Inſurgenten gefallen ſowie Photographien von dem Vernichtungswerk 


Harte liegen die Angelegenheiten vor Rio de 
Janeiro, wo die Aufſtändiſchen in den letzten 
Tagen bedeutende Erfolge errangen; dagegen iſt 
man über die Vorgänge in den Staaten Rio 


Glasgow, 22. Februar, Vormittags 11 
Une 5 Minuten. Noheiſen. Mired numbers 
warrants 45 Sb. 6 d. Ruhig. a 

Newyork, 21. Februar, Abends 6 Uhr. 
a all Deumnchte in New⸗ 

216 r 2 DL is 2 0 2 ’ 7 0. u 0 ew⸗O aus x e P} 
disc fe 5 1 e beantragte der Neichsanwalt, die Reriſion des beum träge. Standard white in 8 815 
a. 5 2 Am 15 25 — 5 1 20 N 4 Spielers Seemann und des Wucherers Hollmann do. Standard white in Philadelphia 5,10. Rohes 
} Be le De Volisſchil erhält Büch „Mar zu verwerfen, das Urtheil gegen Hirſch, den Ge⸗ Petroleum in Newyort 6,00, da. Pipe line certie 
in Berlin. Der Volksſchüler erhält Bücher und bülfen Hollmanng, Bayer sufeen, 5 g = ats per Mürz 8050. Schmalz Welten 
3 9 u = eipzig, 22. Februar. as Reichsgeri eam 8,00, do. (Rohe u. Brother 25. i 
b e alas nur we Staaten, verwarf heute die von Seemann und Hollmann per Febrnar 4225, do. a a 

ap: 1 ar ea ex rare den eingelegte Nevifion. Bezüglich der von Hirſch Mai 43,12, Rother Winterweizen 63,00. 
fei, doch beſtritten Regierungsdepeſchen dieſe Nach⸗ zugeſan worden, welches der Orkan vom 12. ameri aniſchen Prinzip der individue en Freiheit eingelegten Reviſion wurde die Entſcheidung aus⸗ Weizen per Februar 61,25 per März 6137 
Februar au dem alten Gotteshauſe vollbracht hat. widerſpricht und es leine Anmeldepflicht giebt. gesetzt; es ſoll zuvor eine Plenarentſcheidung per Mai 63,87, per De Se 71.62. Getreide⸗ 

— Der nächſte Beneſiziant des Bellevne⸗ Dieſe Schulpflicht auf dem Papier dauert 8 Jahre, fämmtlicher Strafienate über eine aufgetauchte fracht nach Viberpool 200. Kaffee fai 910 
Theaters iſt Herr Eduard Wendt und zwar dem 6.—14. Jahre. Nur einzelne Städte, wie materiell'rechtliche Streitfrage eingeholt werden. Nr. 7 17,12, do. per März 1567 “m 5 
wird die nächſte Montag ⸗Vorſtellung zu deſſen Boſton, haben zur Verhinderung der Dekan, Groß⸗Apua i. Böhmen, 21. Februar. 15,32. Mehl (Spring Gar) 218. 31 der 
findet und ſich die Regicrungstruppen unter Vortheil e Herr Wendt gehört zu den bee eine sell e In Chicago wurden Hier wurde der reiche Gutsbeſitzer Peitzinger ver- 215% Kupfer lolo 9,75. 7 
Lalkilhes immer näher um Porto Alegre Tanzen. debian urch ein Auen den er Hat Fiete auf bieje Reife 8 pule feftgetell. haftet, weil er verdächtig if, im Jahre 1886 feine Chicago, 21. Fchrnar. Weizen ber 
triren, fo läßt ſich annehmen, daß der größte Theil verſtanden⸗ durch ſein Auftreten im Stadt⸗ und Hierbei ergab ſich, daß 9275 Kinder Tagediebe Eltern ermordet zu haben. Februar 57,50, per Mai 60,00. Mais per 

Elyſium⸗Theater, wie neuerdings im Bellevue⸗ waren, aus denen das Verbrecherthum ſich Solothurn, 18. Februar. Der mit 25 000 Februar 34.62 Speck fur ele 7.00 
Thegter, ſich die Gunſt des Publikums in hohem rekrutirt, 3000 blieben weg, weil ſie arbeiten Franks durchgebrannte J. Schütz, Ausläufer der Pork per Februar 1225. 5 a 
Maße zu erwerben, indem er ſich im Schauſpiel mußten, 500 weil fie ſich dem Trunk ergeben Solothurner Kantonalbank, iſt nach einem Tele⸗ 6 = 
ſowohl wie im Luſtſpiel als überaus talentvoller hatten. Viel ſchlimmer als die Berſäumniſſe gramm der ſchweizeriſchen Blätter in Hamburg 
und fleißiger Darſteller erwies. Um nicht in einer ſind noch die Arbeitserlaubnißſcheine, die in Chicago bei Reviſion des Auswanderungsdampfers „Dina“ 
hier bekannten Rolle aufzutreten, hat Herr Wendt allein an Tauſende von Mädchen und Knaben verhaftet worden. Er trug noch 24 000 Franks 
1 nn u ein binn Saler, de werden. Gering u N . ; > 
ſpiel mit Geſang: „Der Trompeter von Säkkingen“ der ultage, es ſind im Jahre 134.3 durch⸗ Rom. Fein 8 
gewählt, auf deſſen Inſeenirung große Sorgfalt ſchuitllich, gegen 240 in Berlin. Der Sonnabend ute ee a 
verwendet wird. Da die erſten Kräfte des iſt allgemein frei. So reduzirt ſich die achtjährige tungsdirektor Chauvet wegen der 100000 Franks 
Theaters in hervorragenden Rollen beſchäſtigt find, | Schuldauer eigentlich auf vier Jahre. In dieſer die Kardinal Antonelli für feine (Antonellis) 
ſteht ein ſchöner Theaterabend bevor. kurzen Zeit ſucht man den Kindern die drei Tochter Chauvet übergeben, iſt beendigt worden 
* Die erſte Strafkammer des hieſigen Hauptgegenſtände beizubringen: Leſen, Schreiben Das Gericht verurtheilte Chauvet binnen 30 Ta⸗ 
Landgerichts verurtheilte geſtern den Kaufmann und Rechnen. Was das Syſtem anlangt, ſo 2 
a ie Ma 8 Dun, zu N n 15 Volksſchule 
‚einem Tag Gefängniß. L. hatte hier Ende und high school (unſer Gymnaſium); jede dieſer dürfte 5 = 
November 1891 unter der Firma Otto Gottſchalk Anſtalten hat vierjährigen Kurſus. Mit vierzehn Bart eee 
0 Jahren, nachdem man die erſten beiden Schulen 
mäßige Anfangsbilanz gezogen, dann im Jauli durchgemacht, beginnt man in den high schools 
des folgenden Jahres wegen Austritts eines Theil⸗ mit den fremden Sprachen. Darüber ſteht die 
habers wieder Bilanz aufgeſtellt, dies aber im Univerſität, mit halbjährigem Kurſus. Religion 
Juli 1893 unterlaſſen. Am 8. September 1893 wird in der Schule nicht gelehrt, denn in Amerika 
gerieth der Angeklagte in Konkurs, wobei ſich der ſind Kirche und Staat vollſtändig getrennt. 
e alsbald 1 er 0 ben Außerdem 19 et 1 — 5 
an fie nike ng haben, an ſelben damit, daß er angenommen habe, ſein und proteſtantiſche en. Zwiſchen den Ge⸗ 
Maschen. ee Schäden De Re Geſchäſtsjahr gehe bis Ende November und er ſchlechtern macht man keinen Unterſchied; außer 

1 3 Soße mi ändi otte brauche dann erſt wieder Bilanz zu ziehen. Das in den älteren Staaten werden Mädchen und 
zen Gericht ftelite hierin einen Rechtsirrthum ſeſt, der Knaben zuſammen unterrichtet. Unter din 363000 
die Beſtrafung nicht ausſchließt, erkannte aber, da Lehrkräften find 258 000 Lehrerinnen; in Chicago 
ein Schaden aus dem Verhalten des Gemein⸗ giebt es unter 3000 nur 200 Lehrer. Auch 
ſchulduers nicht erwachſen, auf das geringſte zu⸗ leitende Stellen, wie die von Schulräthen, liegen 
läſſige Strafmaß. in weiblicher Hand. Bei Eröffnung eines Lehrer⸗ 


Grande do Sul, Santa Catharina, Parana und 
Sao Paulo ziemlich im Dunkeln. Die brieflichen 
Nachrichten und die Zeitungen reichen nur bis 
um 10. Januar. In Rio Grande belagerten die 
uuſtändiſchen unter General Silva Tavares feit 
vielen Wochen die wichtige Binnenſtadt Bagé, 


ohne daß die Regierungstruppen Entſatz zu brin⸗ 
gen vermochten. Drahtmeldungen wollten wiſſen, 


richt. Da aber aus dem Süden von Rio Grande, 
namentlich aus der bedeutenden Grenzſtadt Sant' 
Anna do Livramento ein ſtarker Zuzug von flüch⸗ 
tenden Regierungsanhängern nach Uruguay ſtatt⸗ 


Te legraphiſche Depefchen. 
Hamburg, 22. Februar. Die Generalver⸗ 
ſammlung der Hypothekenbank genehmigte die vor 
geſchlagene Dividende von 8 Prozent, welche ſofort 
zahlbar iſt, und erledigte die Tagesordnung ohne 


ein Buttergeſchäft eröffnet und die vorſchriſts⸗ 


Aus den Provinzen. 


Wetterausſichten 
für Freitag, den 23. Februar. 


findet immer weitere Verbreitung und beweiſt dies 
am beſten, welche Vortheile er ſeinen Mitgliedern 1 ig, 5 \ ; 
durch die verſchiedenen Unterſtützungskaſſen und Ruhiges, zeitweiſe nebeliges, vorwiegend 
durch Stellenvermittelung bietet; gegenwärtig iſt heiteres, trockenes Wetter ohne weſentliche Wärme⸗ 
die Mitgliederzahl bereits auf mehr als 5000 änderung. 
geſtiegen. Zum Vorſitzenden des hieſigen Zweig⸗ 
vereins iſt Herr Adminiſtrator Thimm zu Gr.⸗ Waſſerſtand. 
Derckow gewählt. a Anm 21. Februar. Eibe bei Auſſig + 0,07 
— — — use .. 7 5 — 922 2 — — — 
E f Elbe bei agdeburg + 1,72 Meter. — 
Schiffs nachrichten. Unſtrut bei Straußſurt + 1,18 Meter. — 
Roſtock, 21. Februar. Die deutſche Bark Oder bei Breslau, Oberpegel + 4,90 Meter, 
„Prinz Friedrich Karl“ aus Roſtock, geführt Unterpegel — 0,52 Meter. Oder bei Frankfurt 
vom Kapitän Voß, iſt am 12. Februar, auf T 1,52 Meter.] Oder bei Ratibor + 1,10 
der Reife von Hull nach Danzig mit Kohlen, Meter. — Weichſel bei Thorn + 1,74 Meter. 
etwa 40 Seemeilen WNW. von Hanßholmen an — Warthe bei Poſen . 1,86 Meter. ) = Am 
der jütiſchen Küſte ſinkend verlaſſen. Die Mann⸗ 16. Februar: Netze bei Uſch -+ 1,60 Meter. 
ſchaft wurde von der engliſchen Smack „H. M. *) Treibeis.) Grundeis. +) Grundeis. 
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Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften N Eiſeubahu⸗Slamm⸗Aktien. Baal Papiere. 
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ont. 
Pr. L. A. 6% 683,10b 05 LonijeTieft. — 59,90bB Mlawka 4% 87,75b Mosk. Breſt3 / 72.608 Bank 4½% 99. Hob Pr. Ceutr.⸗ 


, 8 5 2 2 30 8 8 11} 5 2. Or. 50 een 
P. StS chld. 3 ¼% 100,008 Pomm. do. 4% 105,805 do. 20 9. St. 60% 63,806 do. ( Keil 165,505: Gelſenkch. 12% 152,005 Märk.⸗Wſtf. — 152,006 Meb. F. Fr. 4% —— Oieſt Fr. St. 4% 130,906 Darmſt.⸗B. 5% % 100,30 Bod. 9/1/61 59.0 


Perl. St. O. 3/% 98,70 do. do. ½% —.— New. St.. 6 —.— do. Pr. A. 64 3 


| D. N E —.— 5% 154,400 dw. — 66.0068, Sberſchleſ. 2% 72,766 Noſchl⸗ Mea k 5 5 Deutſche B. 9% 0 Rei 7 a 
¶IEEEJJ%J%%S%S%TTTTTTTT s E: 770 |Mesn Kine“ elennen 
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Wi B. O.3½% 96,608 | dientenb. 4% 103,708 do. 250 54 8% —— Pfandbr. 5% 44,506. Berg⸗Märk, Jelez⸗Wor 4% = Saalbahn 4% 27,1000 Warſch.⸗Tr5 / 109,50 i 8 
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n Sy 0 r. Pr.⸗A. 31729 120,6 Dtſch.Grundſch.⸗ do. (rz. 110) 4½% —.— ib. a telsorl 8 do. St.⸗Pr. 5% 72, 0b =, do. (Lüder 9 NE N 1 ee nee 
re do 44% 102.250 i CE %% 101,005@ do e100) 8% 109. 2500 do. Li D % — . 22 ee 2 Schering 20% se re 25%, 257500 lkerdan 8 fe 20% 8 
ende „ on f fi ſch. Hyp.⸗B.⸗ 5 1 pg.⸗Pof — . = . 50 2 — 61,7566 ZH 8 u 3 0) Ah 
e . n Fe ib. 5% 111,50 Da Gom 3% 961000 ale Sthaf, 95,256 Kult Mare 2 3] en 10% 1300550 E Sarnen 1 110 700% Berg, Bläke 8 K. 3% 61.150 
Eich, do. 4% 103,050 Präm.⸗A. 310132, 000 „ do. 4% 102,50 b Pr. Hyp.⸗A.⸗B. Gal C. dw. 4¼ . 98, 25 zausk gar. 5½ 103,756 Brauerei Elium 3½ —— 3 Bomu, cour. 5% nn — do- 2 M. 3½% 30,806 
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liche Futtervorräthe und unausgedroſchenen Garben 


nische. gi 
Herzliche Bi 

Der furchtbare Sturm voriger Woche hat mich zum 
Beltler gemacht. Die im vorigen Sommer neu ges 
baute Scheune iſt total zuſammengebrochen, die in der⸗ 


ſelben untergebrachten Maſchinen find vollſtäudig ver⸗ ie 
nichtet, ich habe kein Geld, um neu zu bauen. Sämmt⸗ 


Gegründet 1854. 


ſind unbrauchbar geworden durch Steine und ‚Mörtel, : 
ich habe kein Geld, Futter zu kaufen für das Vieh. 
So wende ich mich an die Barmherzigkeit, damit ich 
mit meiner Familie uicht zu Grunde gehe. | 
Neuenkirchen⸗Ausbau bei Grambow, 


den 20. Februar 18% 1 Nötteher. 


Herr bete Winkel, Breitefte. 11, iſt gerne 
bereit, Gaben in Empfang zu nehmen. | 


Kleie: Auktion. 


Verſicherungsſtand 
Ende 1893: 
390 Millionen Mark. 


Durch die in dem preußiſchen Einkommenſtener⸗Geſetz dem Lebeusverficherten & 
gewähete & teuerve * ü | His ung iſt die Lebeusverſicherung eine Kapital⸗ = 
anlage allererſten Ranges geworden. 
zirkultare) unentgeltlich bei der 


7 


Unter Staatsaufficht. 


Baukvermögen 
Ende 1896: 


Neue Verſicherungsanträge 
in 1893: de 
106 Millionen Mark. 


12 Millionen Mark. 


Erläuterungen (Steuer⸗ 
Bank und ihren überall aufgeſtellten Vertretern. 


„den 24. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, 
waen een 10a Roggenkleie und Abfall 
2c. öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Bezah⸗ 
kung verſteigert. k 
Königliches Proviantamt. 
* Steltin, den 20. Februar 1894. 

Die Herſtellung einer Bedürfnißanftalt für Männer 
und Frauen vor dem Berliner Thor ſoll im Wege der 
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden. 

Die Bedingungen, ſowie Zeichnung liegen im Bureau 
der Tiefbau⸗Deputation, Rathhaus, Zimmer 41, zur 
Einſicht und Unterſchrift aus und können erſtere nebſt 
dem Angebotsformular von dort gegen poſtfreie Ein⸗ 
ſendung von 50 % (Briefmarken nur à 10 ) be, 

n werden. : a 

l Ungebole ſiuld ale und mit entſprechender 
Aufſchrift verſehen bis 
b ton, den 7. März er., Vorm. 10 Uhr, 


an uns einzureichen. 5 8 
t, Tiefbau⸗Deputation. 


er Magen eee 


Stettin, den 21. Februar 1894. 


Bekanntmachung. 


Der bisherige Bezirk der 24. Armen⸗Commiſſion ift 
in Folge Beſchluſſes der ſtädtiſchen Behörden getheilt 


a Ph 11 5 Tr., 
wozu reundlichſt einlade. 
Ä akobi⸗Kirche: 


Kloſters, Cliſabethſtr., ſtatt. 
Paſtor prim. Pauli 
Kirche 
Freitag Abend g } 
. Herr Vikar Knieß. 


Kirchliches. 
Unter Mitwirkung des Herrn Evangeliften Hoff aus Oſt⸗ 
preußen finden Freitag, ſowie alle Abend 8 Uhr bis 
zum 28. d. M. Goangeliſatious⸗Verſammlungen im Con⸗ 
Eing. 4. Thür, statt, 
Grams, Gvangeliſt. 


Freitag Abend 6 Uhr findet für die St. Jakobi⸗ 
Gemeinde Paſſionspredigt im Saale des Johannis⸗ 
f Die Predigt hält Herr 


auli. 
der Kückenmühler Anſtalten: 
6½ Uhr Paſſionsgottesdienſt: 


Int iſt. Volks-Durcan 


Grabow, Breiteſtr. 4, 1 Tr. 

Klagen, Zahlungsbef., Beleidigungsklagen, 
Geſuche jeder Art, Straf⸗ Erbſchaftse, Mieths⸗, 
Eheſcheidungs⸗, Unfall⸗, Inyaliden⸗ u. Al 
rentenſachen, Verträge, Teſtamente, Rather⸗ 
theilung ac. billigſt. WW. Hartwig, fr. Juſtizan⸗ 
wärter b. Königl. Amts⸗ u. Landgericht, 
Sprechſtunden täglich bis 9 Uhr Abends. 


. In. Schrodt, ö Gerichtlicher Enrator für 
Eliſabethſtr. 50, Tr. Mobilien, Nachlaſßſachen ꝛc. 


Das Paed. Ostrau b. Pilehne, 


Schule u, Pensionat beginnt das Sommer- Semester 
am 5. April, nimmt Zöglinge in alle, am liebsten 
in untere Klassen (Gym. wie Real) auf, und ent- 
lässt sie mit dem Berechtigungs-Zeugnisse zum 
einj. Dienst, Prospecte besagen das Nähere. 


Polytechnische Gesellschaft. | 


! Freitag, den 28. Februar er. Abends 8 Uhr: 
[Herr Ingenieur Schultz: „Die Elektromo⸗ 
toren für Gleichſtrom und Drehſtrom in der 
Induſtrie und im Kleingewerbe.“ 
1115 1 8 wird durch Vorführung von Maſchinen 
erläutert. £ 


Stettiner Krieger-Verein. 
Unſer gr Maskenball a findet am Sonne 


abend, den 24. d Mts. Abends 8 Uhr, im „Deutschen 


Garten“ (M. Pahst) ſtatt. 


ſiche 


ters⸗ 


und in zwei Bezirke zerlegt. = 
Der 24. Armen⸗Commiſſion, deren Vorſteher, Herr 


bleiben die Straßentheile: g 
Heinrichſtraße 2—14 u. 4253, 
Lukasſtraße 1, 

Derfflingerſtraße, 
Greuzſtraße 29—35; 

die Straßentheile: 8 
Pölitzerſtraße 31—36 u. 65—78 
Senpiträhe 1-16, 


Unterricht und 


während u. franco. 


Schallehnſtraße 
vom 1. März d. J. ab den Bezirk der neuen 39. Armen⸗ 
Commiſſion bilden, zu deren Vorſteher Herr Reſtaurateur 
, Reinke, Pölitzerſtr. 703 wohnhaft, erwählt 
worden iſt. a i 
Dies wird hiermit zur öffentlichen Keuntuiß gebracht. 
Der Magiſtrat, Armen⸗Direktion. 


Oberförsterei Falkenwalde. 


Nutz⸗ und Brennholz ⸗ 


Angehörige ſind 


zu haben. 


Berchtesgaden 


Klempnermeiſter Geseh, Heinrichſtr. 9 wohnt, ver⸗ Luftkurort & Soolbad, schönst, Ort d. bayer, Gebirges 
zus Pensionat 


für erholungsbedürftige, junge Damen, Gelegenheit zu 
Fortbild., beſte Verpflegung, Aufſicht 
dch. bewährten Arzt. Vorzügl. Referenzen, Proſp. grat. 
Frau M. Thurmer, Kanzlerhaus. 


Stettiner 


Für unſere Mitglieder und deren, A 


Dillete zu ermäßigten Preiſen 
für Stadttheater und Bellevuetheater bei 

Herrn M. Grassmann, 
Kohlmarkt 10 und Kirchplatz a, 


Der Vorſtand. 
BERLIN W., Zietenstrasse 22, 
im eigenen, nur für Unterrichtszwecke eingerichteten Hauſe, 


Fremde, durch Kameraden eingeführt, dürfen theil- 
nehmen. Einlaßkarten für Fremde und maskirte Kar 
meraden find beim Kameraden VIIIa, Hüner⸗ 
beinerftr. 8 und Sehüler, Grüne Schanze 16 (Kll.), 
in Empfang zu nehmen. Der Vorſtand. 


Stettiner Handwerker-Ressource. 


Heute Freitag, den 23. d. Mts., Abends 8 ½ Uhr, 
im Reſtaurant Hoppe, Breiteſtr. 7: 
Concert-Probe mit Orchester, 


Millionen 


x 1 Million, 500,000, 400,000, 
00,00 0 


H 20 1 0, r U. 3; w., 
in Allem 1,100,000 Gewinne mit 76 Millio⸗ 
5 nen Franes ſind zu gewinnen mit 
1 Barletta Gold⸗Loos, 
1 Sachſ.⸗Meininger Prümien⸗Loos und 
1 Augsburger Prämien⸗Loos. 

Jährlich 12 Ziehungen. Liſten gratis. 


Nächſte Ziehung: 1. März. 
»e- Jedes Joos gewinnt. me 


Ds Kein Verluſt der Einlage. ax 
Monatliche Einzahlung für obige 
3 Driginalloofe 5 Mk. : 


Bankhaus J. Schell, 


Berlin- Vieder-Schönhausen. 
Meininger Looſe 1,20 Mark inel. Lifte, 


5 


dutgvucppzg aad Big ar 


Lebensverſichernngs⸗ & Eriparniß-Banf | 
in Stuttgart. 


Todesfoll- & Alters- (Kinder-) Verſicherungen. 


wöchentlich erſcheinend. 


Berliner 
— und Handels- Zeitung 
mit Effecten⸗Verlooſungsliſte nebſt ſeinen werthvollen Separat⸗Beihlättern: Illuſtrirtes igel. 


„UL“, belletr. Sonntagsblatt „Deutſche Leſehalle“, feuilletoniſtiſches Beiblatt „Der Zeit 
„Mittheilungen über Landwirthſchaft, Gartenbau und Hauswirthſchaft“. 


Man obonnirt bei allen Poſtämtern des Deutſchen Reiches für 


2 VII. 25 Pf. pro Monat März. 


Gratis nachgeliefert wird allen neu hinzutretenden Abonnenten der bereils erſchienene Thell 7 A 
des ſpannenden Romans von u 


Woldemar Urban: „Die Tochter der Sonne“. 


. .... ͤ 


l 


—— 13 mal | 


wg 


Stettiner Stahlquelle 


befeitigt Skrophuloſe, chroniſche Katarrhe. 


J Jersicherungs-Cesellschaft, Thuringia“ in Erfurt. 
Zu empfehlende Ecurie e e . 48 421 482. 


1. unſere Lebensbranche zum Abſchluß ol Verſicherungen mit 8 
ohne Antheil am Gewinn, Ausſteuer⸗ und 
Militairdienſtverſicherungen u. ſ. w. und 
ſolche gegen Unfälle auf Reiſen u. gegen 
Unfälle aller Art. 2 


2. unſere Feuerbrauche zun Abſchluß von Mobiliar und Aumobiliarver- 4 


8 x 2 

3OEOSOHOTCO009899090299888 

Die Johann Hol’schen Brust-Ma.zbonbons 
vorzüglich bewährt gegen Verschleimung, Husten und Heiserkeit. 

Zu meiner Freude kann ich Ihnen mittheilen, daß die Verſchleimung und der Huſt „ 
nehmen begriffen ſind, und habe ich die feſte Zuverſicht, durch den Er Je aten 
Fabrikats (Malzbonbons) völlig wieder hergeſtellt zu werden. 
a Brunn, Lehrer in Neu⸗Zippnow (Weſtprenßen). 

Johsmm Hoff, f. k. Hoflieferant. Werlin, Neue Wilhelmſtraße 1. h 
Verkaufsſtellen in Stettim bei Max Moeck e’s Wittwe, Mönchenſtr. 25, Ti, Zimmer, 
mam, Aſchgeberſtr. 5. Louls Stermberg, Roßmarkt. Zul. Wartenberg. 


S 5886080 οοοοσο 9 ο,ẽf, 


— 


1 


rungen. Die Prämien find mäßig und ſeſt ohne Nachſchußverbindlichleit. 


Nähere Auskunft ertheilen gern die Agenten: 


Herren I. Tn. Hüchel & Co., Frauenſtr. Nr. 34, 
Gustav Toepfer, Kohlmarkt Nr. 12/18, 


u 


die General⸗Agentur Pölitzerſtr. Nr. 87. 


Von allen großen Zeitungen 


die ſtärkſte Verbreitung im In⸗ und Auslande. 


Ta 


robe⸗Rummern 
gratis und franed. 


Sr 
. 
* 
a 


und 


geblatt | 


N 
2 


3 


8 


e Salpeter 


* . A 


1 r; Neil, I. Kl. 84 rm; Reif. III. Kl. 156 vm. ie n un. 2 5 Anlauf geſeklich erlaubt. 
* 16, 161 und Stalin Mitar- Pad lum man Zücmarten, 13. 100 Ooen = 
Irm; — Aspen: Knüpvel 10 rm; — von Dir. Br. Fisehe Do 1000 50 . — verſchied. über⸗ 6, ugs 
293 Stämme / 1 1 209 Jahre 1. Lehrer des verſtorbenen Dr. Killisch, € ö ee 018 3 hat no ch billig abzugeben f f 4 
Stiick IV.JVIN. Stick; Seite 191 rm; | 1588 itantl. conceſſ. für alle Militär n. Schuleramina.| . Zeehhmeyer, Nürnberg. Ankauf, Tausch. 


1. Kl. 116 rm; Unterricht, Disciplin. Tiſch, Wohnung vorzüglich em: 

ſpfohlen von Hofkreiſen. Profeſſoren, Examinatoren. 

Unübertroffene Reſultate: 1893 beſtanden 1 Abi⸗ 

a kommiſſar, Zabelsdorfer⸗ turient, 126 Fähnriche, 7 Primaner, 4 Oberſekundaner, 

Beer 10, gegenuber der unkaskirche empfiehlt ſich 14 Einjährige, 1 Unterſekundaner, meiſtens nach 1 bis 
zur Hefaraung aner Meorädnifie zu ſeliden Breiſen. ! 3 Monaten. a 


fir Tapeziere u. f w. hat Albert Ogrowsky, Breslau, 
Packleinwand bil abzugeben Comptoir Gartenstrasse Wa. 


Moritz Nesgel, Bertinecthor 1, 1 Tr, 


ermiethung⸗ Anzeiger. 


Stettiner 4 


6 Stuben. 


Anguitaftvaße 59, 3 Tr., mit Balkon. 

Bismarckſtr. 8, 1 Tr., eleg. Eckwohn., Erker, 
Badeſt. ꝛc., Sonnenſ., 1. April. Näh. daſelbſt. 

Friedrich⸗Karlſtr. 4, 6 u. 7 J., m. reichl. Zub. 


Grubowerſt. a, f 
Aronenhofte. 26 


Biolilejir, 2, 2 Tr., 6—7 Zimmer, a. zu 

5 Penſions⸗o. and. Geſchäftszw. geeig u., 1.4.94 
Moltleſtr. 13, 2 Tr., nebſt Zubehör, 1. April. 
Moltteſtr. 17, 1 Tr. Au erfragen 3 Tr. 


A0 ilhelmſtr. 17,1. 4.94, 2 Etage m. ſch.Ausſicht. 


5 Stuben. 


Auguſtaſtraße 59, part., mit Garten. 
S e 15 5 1 Zubeh. u. Garten⸗ 
enutung 4. 1. April zu verm. N. part. l. 
Breiteſtr. 2, 1 Tr., m. Zubeh., 1. Abri. i 
Villa Derfflingerſtraße 4, 1 Tr. 
Deutſcheſtr. 57, 1. Eig., m. Zub. u. Vorg., 1. 4. 
Alte Falkenwalderſtr. 11, part, ſoſort; daſelbſt 
auch Pferdeſtall zu vermiethen. Näheres 
Eliſabethſtr. 7 bei Jamnke. 
Heumarkt 10, 1 Tr. Cohn Zehden. 
Lindenſtr. 27, 3 Tr., 775 , 1. April. 
Pöligerſtr. 16, 2 Tr., Badeſt. u. j. w. 
Pölit erſtr. 86 5 Zim., rchl. Zb. m. Gartb., Ap. 


9 Stuben. Bogislapſtr. 38, gr. Zim.,Bade⸗ u. Mädchſt. 1.4. Oberwiek 24, mit Zubehör. Bellepneſtr. 16 mit Entree, ſofort. Stoltingſtr. 92. \ LEN gr. Fabrikränme, 3 2 

Bien arckſtr. 28 mit Centralheizung z. 1. Apr. Deutſcheſtr. 36, part, l, u. Balkon u. Badeſt, Philippſtr. 69, 3 Zim. mit Zubehör, ion. Veilfevaeſt 18, mit Entree zu vermiethen.] Unterwiek 13, ſogleich oder ſpäter, 17 % Auguſtaſtt. 60, Etagen u. Boden, auß 

march. ng z. 1. Apr. % mit u. ohne Pferdeſtall z. 1. April zu verm.] Näh, daſelbſt 1 Tr. r. la alien. Bellevneſtr. 41, fdl. Wii. Vh. m. Entr., 17. f. b. ſp. Wilhelmſtr. 4, 3. 1. März. Nah. Hof pf getheilt, ſofort od. ſpäter. E. Stier. 7 

8 Stub Eliſabethſtr. 19, 4 große Zimmer, April. Preufiiſcheſtr. 20, nahe der König⸗Albertſtr. Blücherſtr. 17, m. Entree. Gr. Wollweberſtr. 14, 13 % N. Vordh. 1 Tr. 5 Be; 

Stuben. Kiedrich fr 1 u. 2 Tr., Sonnen., Pladrinſtr 3b, m. Kab. u. Zubeh. 1. März. Bergſer 4, zum 1. März. . s 2 6 Näh Kirchenſtr Lagerrau me. 5 3 

Grabowerſtr. 35,2. Etg., 1. April, a. Pfdſt. u. Rem. ) 1 reichl. Zub., 1. April. Sp eicherfir 4 iſt Wohn. v. SSt. Zub. Blücherſtr. 13, Vw. St. Kab. Küche z. 1. April z. v. Jachariasgang 0 9 beim Wirth Birkeuallee 20, Keller, a. z. Werkſt. Näh. Hof p.! 
Hobhenzollernſtr. 2, 1 Tr., m. Vallon (im G ün).] Dt. „„ u. Waſſerl. ſof o. ſpät. Bogislavfir. 16, 1 Tr. z. 1. März. Eliſabethſtr. 19, gr Kellerei, Remiſe u. Pferdeſtall, 

7 Stuben, Hohen ollernſtr 12 Sonnenſ., Badſt. Stoltingſtr. 15, 3—2 Stuben, 1. März. Bogislapſtr. 20, z. 1. 3. zu verm. 1 Stabe. Frauenſtr. 14 Lagerkeller. 
Kaiſer⸗Wilhelniſtr 4, mit Centralheizung. 74 3 487 Mädchſt., 1. 4 Zurserittafe öle, 1. April. Bogislapſtr. 35, zum 1. März. Philippſtr. 69, Wagenremiſe mit gr. Boden⸗ ER 
Moltleſtr. 13, . herrſch Wohn, xl. Zub. 1. Otrbr. Moltkeſtr. 10. Tr. Bades uchl.Zubeh 1. April. 2 Stuben e 11 = 1 Grenzſtr. 12, 1 Tr., 1 zweifenſtr. od. 1 einfenftr. raum ſofort. Näh. daf. Küding. | 
Petrihofffr. 5, Part., m. Ver., Bart.a. Stall. 1.4. Pitter 89, zum 1. April zu vermiethen. 5 0 n 15 5 9 (Bismarcky 3 9 am — — Stube ſofort oder ſpäter zu verm. Nah daſ. Wilhelmſtr. 19, großer, mit Fahrſtaßl ver⸗ 
Große Wollweberitvafe 30, 2 Treppen, ? Sas b A 1 = Allee Sf mit Zub. ſof. o. ſpät. Ng Tr. r. i 19 55 Dan a pe a See ee Rn Ee ²˙ ne 

egenüber der Mö e ine . Artillerieſtr 3, mit Zubehör, ſofort o. ſpäter. 5 se = 885 3 78172 925 „ d. Um. 3 

eine Wen von Silke Bob ee Prutzſtraße 8 mit Badeſt., 1. April. any Grabow, Breiteftr. 0 2 Wonne zu 1 50 Deutſcheſtt. 19 an ruh. Leute z. März | Pölitzerſtr. 68, Stube u. Küche. / E 8 Werk ſtaätten. 0 
ſowie reichlichem Zubehör vom 1. April ab Saunier ſtr. 3, Badeſt. Jal. 1. Juli ev. 1. April. Burſcherſtr. 43, Vorder, m. Zub., ſof. o. ſpät. & „105 oder April zu verm. Philippſtr. 69, Stube zu 6 M Näh. daf Hohenzollern ſtr. 68, Werkſt. g. z. Lagerr.g 19.14 
anderweitig zu vermiethen. Näheres 1 Tr. Turnerſtr. 31e, 1. April oder fofort, Bogislavſtr. 42, Brdh., m. Zub, 1. 4. N. 1 Tr. r. Eiſenbahnſtr. 1, Silberw. 1 St., K. u. Wſſl. El, 1 Tr. bei Käding. Kloſterbof 18, Keller, frühersklempnerei Trieb, 
Uuterwiek 13, ſogleich oder ſpäter, 38 6 Sharlottaun 3, 27 % Näh. 2 Tr. l. Kell., Bod. hochp. ſof. od. ip. zu v. s traue. Ob. Roſengarten 74, Lb. Rose. Stb. u. K. f. 10. % Stoltingſtr. 15, große Werkſtätte mit Bretter⸗ 


Weitere 
Vermiethungs- Anzeigen. 
Friedrichſtraße 9, 
Hinterh. part. Eine geräumige, 
bequeme Wohnung von Stube, 


188 Küche, nur an ordentliche 
e Zu vermiethen. Preis monat⸗ 
U 47 Preis monat 


8 Stuben. 


Bellevneſtr. 18, m. Kam. ꝛc., 1. April. 
Bergſtr. 13, a d. Lindſt. gr. Kb., Klos. 1.4. N. pt. 
Bogislapſtr. 10, 1 Tr., m. Zubeh., 1. April. 
Bogislapſtr. 13, ſofort oder ſpäter. 
Bogislavitr. 35, part. u.2 Tr. m. Zubeh., 1. April. 
Bogislapſtr. 39. prt. 1.4. N. Hohenzollernſtr. 73, UI 
Bogislapſtr. 49, U (geräumig), 396 %,. April. 
Bogislapſtr. 51, m. Zubehör, zum 1. April. 
Bellevneſtr. 17, 1 Tr. L, m. Zub., 1. April. 
Zum 1. 4., auch früher, Wohn. von 3 
bis 4 St. u. Z. N. Charlottenſtr. 
1 u. 2 beim Portier. 
Derfflingerſtr.8, nayed.Gartenſtr., part., 10.2 Tr. 
Gr. Domftr, 17,1 Tr., z. 1. Aprils St. u. Cab. 
(Räume) Schwarz, Adm.,Friedrichſtr. 2. 
Eliſabethſtr. 34, 2 Tr., iſt eine Wohn. m. 
Kab, Klos. u. allem Zub. 3.1. April miethsfr. 
Falkenwalderſtr. 28, 1 Tr., herrſch., 1. 4. 
Falkenwalderſtr. 129, Ging, Bogislapſtr. 1 Tr. 
m. Kch., Speiſe- u Mädchk., 1. 4. N. b. Vizew. 
Fichteſtr. 12, eventl. mit Pferdeſtall. 
Fuhrſtraße 16, part., m. e g ar 
) mit Mädchenk. 
Hohenzollernstr. 66, un 1. acc, 
Holzſtr. 6, m. Zubeh., Waſſerkloſ., 1 April. 
König⸗Albertſtr. 192, m. Zubehör, 1. April. 
König⸗Albertſtraße 10, 1. April. 
Kronprinzenſtr. 9, Ecke Preußiſcheſtr., 2 Tr., 


2 Grabow, Breiteſtr. 31 e. Wohn. v. 2 Stb. 
Küche u. Zbh. z. 1. 3. 94 zu vermiethen. 
Bergſtr. 8, Seitenfl., Afrdl ger. Stb. u. Jub.3.0 


5. Cab., Balk., Gart., 1 Tr., Pölitzerſtr. 


35, ſofort zu verm 


Blücherſtr. 133 3 Stuben u. Zub. 1. April. am 
Loniſenſtr. 21, fl. h. Wohn, fof, od. fo. zu verm, | W0S 


Friedrichſtr. 9, 


Hinterhaus 1 Tr., eine Wohnung 
von Stube, Kammer, Küche zum 5 


Deutſcheſtr. 18, 
Eing-Blücherftr.,Ir. Loh. Be ee 
9 2 frdl,Hofw. m. Cloſ. ꝛc. 
Eliſabethſtr. 13, ſofort an ruh. Leute. 
Falken walderſtr. 28,1, herrſch., 1. 4. 94. 
Fuhrſtr. 8 K., Zubeh., ſofort zu vermiethen. 
Falkenwalderſtr. 124, 1 Tr. u. Zub. 1.4. N. Hof pt. 
Galgwieſe 9, u. Zubehör, 1. März. 
Hohenzollernſtr. 74, Vrdh., Zb., ſogl. o. ſp. N. p. l. 
Junkerſtr. 10, Vorderh. 3 Tr., freundl. Wohn., 
mit Zubehör an ruh Miether z. 1. März z. v. 
König⸗Albertſtr. 10. Näh. bei Sohöning. 
Kronenhofſtr. 21, Kab. u. Zub., ſofort. 
KMKurfünrstenstn. 2, Hofw. N. 2 Tr. l. 
König⸗Albertſtr. 31, Seitenwohn. l. 2 Tr. r. 
König⸗Albertſtr. 19d, Seitenfl. Näh. 1 Tr. l. 
Gr. Laſtadie 81, fr. Vordw., Kam., Kch., Waſſl. 
Oberwiek 48, 1 Tr., freundliche Wohnung. 
Philippſtr. 72, Hofwohn., ſof. N. Hof 1 Tr. r. 
Pölitzerſtr. 66, mit G 2 Kani 
1717 m. 2 Kab., Küche, Entr. 
Pölitzerſtr. 5 9 U. Zub. 3 1. April z. v. 
Roßmarktſtr. 14, 1Tr., Hofw., hell, m. K., K., 1.4 


Scharnhorſtſtr. 3, 
m. ach u Sub, Gartenbenutzung. 


zum 1. April. 
Ob. Rosengarten 74,3 Tr., b. Reinke 2 h. St. 10% 
Taubenſtr. 2, Kb.,Kch., Speiſe⸗ u. Mdchk., 1. April. 
Unterwiek 13, m. rchl. Zub., 28 44, 1. April. 


2 gr. 2fenſtr. Stb, m. a. 


Falkenwalderſtr. 18a, p. r., frdl kl. Wohnung an 
ordeutl. Leute. Preis per Monat 15 % 
Falkenwalderſtr. 28, warm, hell u. ſaub., ſofort. 
Fortpreußen9, 1Wohn. m. Waſſerl. f. 10%. 1.3. 
Fuhrſtr. 18, mehrere helle frdl. Wohn. 3. 1.3. u. 1.4. 
Fuhrſtr. 21,1 Vorderwohn. z. 1.3.94 für 16,50% 

Grenzſtr. 5. i 
Neu⸗Torney, Grünſtr. 4, Wohn., 8 46, ſof. z. v. 
Gr. Schanze 10, ſogl. od. ſpät. Näh. 1 Tr. links. 
Hohenzollernſtr. 78, zum 1. April zu verm. 
Hünerbeinerſtr.8, Vorderſt., K., K., für 14,50. %%. v. 
Hohenzollernſtr. 74, zum 1. März. Nah, p. l. 
Junkerſtr. 10, zum 1. März zu verm. 
König⸗Albertſtr. 10. 

m. Waſſerl. 


Kirchenftr, Ia, 3. 1. März z. 


berm. Näh. b. Herrn Leppin i. Laden. 
König Albertſtr. 98, 1 Wohn., m. Kabinetz. 1.3.3 v. 
Königsplatz 4,1 Tr., m. Bodenk., K., ſof., 15% 
Krautmarkt 7, 1 kl. Hofw. a. einz. Frau, ſ. bill. 
Krautmarkt 6, 1 Tr., 1 kl. Wohn. zu verm. 
Oberwiek 9, zum 1. März zu vermiethen. 
Ottoſtr. 10, ſogl. od. ſpäter, 10 %, zu verm. 
Pelzerſtr. 9, kl. Wohn. m. Waſſerl. z. v. N. 1 Tr. 
Pölitzerſtr. 68. 
Gr. Ritterſtr. 4, kl. Hofwohnungen. Näh. 1 Tr. 
Roſengarten 18, m. Kochm.,12— 16% N. b. Tiſchl. 
Roſengarten 51, 11 .46 
Roſengarten 37, für 12 % zu vermiethen. 
Roſengarten 48, 1 Tr., 1 Stube, Kam⸗ 


Kohlmarkt !!, 


I. Etage, 
2 grosse Ammer 
für Comtoirzweckke 


ſofort zu vermiethen. 
Näheres bei Carl 


Wilhelmſtraßze 20 


2 Stuben, Hinterhaus 1 Tr., 


1 zu vermiethen. Näh. Voh. 1 Tr. 


2 Wohnungen von je 3 Stuben mit Kabinet, 
Küche und Zubehör, alles neu renovirt, per 
bald oder 1. April cr. zu vermiethen 
Grabow, Gießereiſtr. 7, part. u. 1. Etage. 


Mühlenbergſtr. 24,2 St. Zub 3. 1 April zv. 


Junkerſtr. 1—3 eine Stube u. Küche zu verm. 


zur Turnerſtraſſe 432 
Wohnung von 4 Zimmern, Badeſtube u. 


eine 


Sannierſtr. 3, H. 1 Tr., leere Stube z. 1.3.3. v. 
Turuerſtr. 32, 1 l. Balconz. N. b. Wirth 
Bredow, Villenſtr. 7, Flurſt. f. 4. % ſof. o. ſp. z. v. 


Kellerwohnungen. 


Gr. Domſtr. 19, Wohn⸗ u. Handelskeller, 1. März. 
Falkenwalderſtr. 101,1 Tr., 8,50%, an ruh. Leute 


Möblirte Stuben. 


Birkenallee 26, Ecke Pölitzerſtr. 2 Tr., g. m. Z. ſey. G. 
Beringerſtr. 76, Ir., möbl. Vordz.,12.%, v. I. März. 
Kl. Domſtr. 13, II, 1gut möbl. Zimmer ſof. zu verm 
Eliſabethſtr.50 Ur., Imbl. Zimm. ſof. od. ſp. zu vm 
Krautmarkt7,Imbl. Zimm., a Pens. ſehr billig. 
Roſengarten32, 1 Tr., mbl. Z. a. 1H. 3.1.3.3 verm 
Roſeng. 17.1 Tr., vis-a-visd. Papenſtr., 1g. mbl. 3 
Gr. Wollweberſtr. 4, einfenftr. mbl. Zimmer zu v 


Schlafſtellen. 
finden 2j 
Bergfir.9, Ill r., r egen 


Ge. Wollweberſtr. 4, Kll., allein ſt.a. Perſ km einw 


Läden. 


Friedrich⸗Farlſtr.4, Lädenzu jedemGgeſch.paſſend. 

Krouprinzenſtr. 3, Laden, Werkſtatt u. Wohnung 
zum 1. 4. (früh, Klempnermſtr. Kurz). 

Lindenſtr. 28, mit Stube. Näh. 2 Tr. rechts. 


Ein junger Mann findet ſofort od. ſpäter fr. 
Schlafſtelle b. Neitzel, Friedrichſtr. 9, H. II. 
1j. Mann f. g. Schlafſt. Schulzenſtr. 25, v. IV. 


Ein anſt. Mädchen findet freundl. Wohnung 


ſchuppen für Tiſchler ſogleich oder ſpäter. 
Stoltingſtr. 92, als Werkſtatt od. enter. 


Haudelskeller. 


Iſch. W. a. Handelsk. 1.4.3. v. N. Friedrichſt. 2, . Lud 
Frauenſtr. 13, 1 Tr., Handelskeller, auch für 
TDiſchler u. Bierverlag ſof, zu verm., 
Franuenſtr. 11, 3 Tr., 1 Handelskell. p. 1. 3. z. v. 
Gieſebrechtſt. 16, p., ger. Holst. m. Schlafſt. f. e. L. 
Mönchenſtr. 4, gr. h. Handelskeller zu verm. 
1 Wohn: u. Handelskeller, Sonnenſeite, per 
1. März zu verm. Näheres Roſeng. 48, J. 
Handelsk. ſof, od. ſpät. Saunierſtr. 3, H. I. 


Stallungen. 


Burſcherſtr 2 Pferdeſtall und Wagenremiſe, 
mit auch ohne Wohnung, ſofort od. ſpäter. 
Bogislapſtr. 35, Pferdeſt u. Wagenrem. ſof. o ſp. 
Silberwieſe, Eiſenbahnſtr. 1, ein Pferdeſtall u. 
Zubehör zum 1. April zu ver miethen. 
Fal kenwwſtr.31, Rent. N. d. Eg. Friedrich⸗Carlſtr. I., 
Pferdeſtallz. verm. Hohenzollernſtr. 12, p.r. 3. meld. 
Hohenzollernſt. 67, Pferdeſt, Wagenr., Woh. z. 1.3. 
Lindenſtr. 1, Pferdeſtall, mit Remiſe und ey. 


| 


Kutſcherwohnung von ſofort zu vermet) en 


Philippſtr. 80, Pferdeſtall zu vermiethen. 
Turnerſer 43, Pferdeſt. mit Wagenreniiſe, 
ev. mit Wohnung. Näd. vart. r. 


2 Bed. St u. Zub. m. ſch.Ausſ z. 1.4. preisw. z. v. Will 5, m. K 5 4. N mer, Küche, neu tapeziert, hell, freund⸗ 

; „m. ich.Au313.1.4. 3. b. Wilhelmſtr. 15, m. Kb., Kch., Entr., 1.4. Nep. ner, Küche, peziert, hell, freun Comtoire. 

5 A Stuben Rronenhofſtr. 27,2 Tr. frdl. Wohn., m. Zub., Wi tr. 12, Brdh.,Kch., Clos. 204%. 4. N. l. lich, 14 % zum 1. März zu verm. . 2 : € EHE 
3 1 8 8 0 5 ie cn 85 Ge 10 115 e Sa ba bft. Wilhelmſtr. 12, Vrdh br See 71 helle, ich Wohn. z. verm. Franuenſtr. 14 Zimmer, Co mtole zu verm. 
5 „ „ u. . Ul. Zb. Grabow, Lindenſtr.50 a, Zub., Stett.Wſſl., 1. Apr. Schulzenſtr. 22, per ſofort oder ſpäter zu ver⸗ 

e Wirfenndee 36, mil Ballen, fogleih ob, ß Kammer, Süche mielfen. Mäheres dafeäft def 2 T. Geſchaftslokale. 
B. dergl. 8, 8. Tr., mit Bad, Ei 1. Abril. | Bömeftr, 7a u 2 Stub. u Ruben. sofa vernt. Albrechtſtr. 8, zum 1. März. N. b. Wirth 1 Tr r. Stoltingſtr. 15 z. 1. 3. 944. Beringerſtr. 28:9 b... G. p. N. Eg Stoltingſt p. 


Lokale. 
...... 2 
Eine neu erb. Werkſtätte o. Remiſe iſt ſof. 


Lordl. M. f. fr. Schlafft. Albrechtſtr. 2, h. III I. o. ſpät. zu verm Näh. Walſtr. 34/35, pri. k. 


Ein Laden nebit Kellerei ſofort o. 1. Apr 


mit ſep. Eingang Wilhelmſtr. 2, h. 2 Tr. r. zu vermiethen Mönchenbrückſtr. 6, part. l. 


11. Mannf. fr. Schlafſt. ſof. o. ſp.Loniſenſt. 12, HII. 

Ber Breiteſtr. 20, 3 Tr. r., gut möbl. 
Zimmer mit Kabinet billig zu vermiethen. 
10. Mann f. h. Schlafſt. Loniſenſtr. 21, Sth. 2Tr. 


Eine freundl. möbl. Schlafſtell e ſogl. zu ver⸗ 


miethen Pölitzerſtr. 63 bei Wemzlafl. 


— RR — I. März zu vermiethen. u Bi reichlichem Zubehör, 1 Tr. iſt Umſtände halber Grabow, Breiteſtr. 31 1 Stube f. 6% 8. verm. 5 
sonder. Serhih ge, Tebnung Barca 3 3 0 8 sr . Oberländer, Ver- e eee ee gan = 
5 ir, äftsräume, wi für einen Eine kleine Wohnung Gr. Wollweberſtr. 51. zellan⸗ Er N N Fin 

Weg faßt zun ne ie aM) für sine |, Tr Heine ob ge ellan⸗Handlung. Stuben. | 


Mülſtende rar. 24.387. Nb. . L. Uri lb. 


Tordl. L. f. 8. Schlafſt. Sictoriapl 7, O. b. I 


Roman aus dem Goldthale Siebenbürgens bon 5 
= E. von Wald⸗Zedtwitz. 


x 


Thaleda warf den Kopf gefränft in den Nack 
F. 4 n 
d alt . buch 2 vorwärts, daß Oedön, aufge⸗ 
hae rch die verſchiedenſt a i 
: I felgen unt ſchiedenſten Bekannten, ihr 
D. Nun verſtummten die Czardasklänge, und das 
= Abendſſſen wurde an kleinen Tiſchen eingenommen. 
5 un uns nach Haufe fahren, Vater“, bat 


„Jetzt?“ Dem Stiuhlrichter ſchien dieſer 
Augenblick dazu am allerungeeignetſten. 8 

„Rein, bleibe, bringe mich aber an den Wagen, 
4 bin zu ermüdet.“ 

Wie Du willſt, mein Kind, Du biſt ein 
ſolches Treiben nicht gewöhnt.“ TE 
Herr Baumbach geleitete Thaleda bis an den 
zagen, und tief betrübt in dem Gefühle, als 
wäre ihr der feſte Boden, auf dem ſie bis jetzt 
ſeo ſicher geſtanden hatte, unter den Füßen fortge⸗ 
Zogen worden, fuhr ſie davon, während ſich der 
Stuhlrichter ungeſtört den Tafelfreuden hingab. 
„Feuerſtein hatte ſich mit einem Theil feiner 
5 Landsmänner zuſammen gefunden, welche auch 

geladen waren, und mit ſeltenem Scharfblick ein 
> kleines Zimmerchen gewählt hatten, das von den 
übrigen etwas abgelegen war. 


nn 


Carl 


Heute Morgen 5 / Uhr verſchied nach kurzem, 
ſchwerem Leiden unſer guter Sohn und treuer Bruder 


FErieh Lenschau 
im 27. Lebensjahre, welches wir hierdurch allen Ver⸗ 
wandten und Freunden tiefbetrübt mittheilen. 
Die Beerdigung findet am Sonntag, den 25. Fe⸗ 
bruar er., Vormittag 11½ Uhr, von der Kapelle des 
Nemitzer Kirchhofes ſtatt. 

Um ſtille Theilnahme bitten 

Stettin, den 22. Februar 1894 

Heinrich Lenschau und Sohn. 


>; 5 Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Herrn Wandt [Greifswald]. 
Herrn R. Schmidt [Freienwalde i. P.]. Herrn Guſtab 
Rieſe [Swinemünde]. Eine Tochter: Herrn Riensberg 
Bärwalde i. P.]. Herrn Homeyer [Caſchow!. 

Verlobt; Frl. Bertha Koos mit Herrn Paul Ul⸗ 
bricht Stralſund!. 

Geſtorben: Herr Th. Schumann (Stralſund]. Frau 
Ww. Bremer Greifswald]. Frau Bertha Pütter geb. von 
Henninges [Greifswald]. Herr Paul Pankow [Cam⸗ 
min]. Frau Anna von Köller geb. Plambeck [Cammin]. 
Herr Otto Kowalsky [Paſewalkl. Frau Berkha Bieſen⸗ 
tahl geb. Nack [Greifeuhagenl. Herr Auguſt Schwartz 
Prenzlau]. 


Greifswald, Sat mat, rm. 


e Anlagen, Sitz der ältesten 
Gericht, 


Umiversität in Preussen, 
aruison, Zahlr. gr. Kliniken u. Heilinstitute. 
Unversitäts-Bibl, Lesez, zu öff. Gebr.; zahlr Eisen- 
bahn- u. Dampfschiffsverbindungen mit Berlin und 
Rügen; Sceaustlüge, Extrafahrten, Mehrere Lokal- 
dampfer nach d. 30 Min, entf. Ostseebädern Wieck 
u. Eldena (Strand pavillon, Klosterruine, ausgedehnte 
Laubwälder). Schön ausgestattetes, wirksames 


Moor- u. Quell-Soolbad 


5 (gut einger. Logirz,, Pension u, Restauration, auch 
Wiatersaſson). — Bei mässigen Kommunalsteuern: 
Stüc. Wasserltg., Schlachthaus, Abfuhrwesen nach 
neuest. hygen. System, Reitinstitut, Concert- und 
Orchester verein, reger geselliger Verkehr, — Zur 
- ‚dauernden Niederlassung bes. zu empf. tür 
Rentner, Militärs, Beamte a, D., sowie für Familien, 
deren Kinder bei gesund, frischem Seeklima das 
städt. Gymnasium, Realprogymn, oder die Töchter- 
schulen besuchen wollen, 
Näh. Ausk, ertheilt bereitw, der Vorstand 
des Gemeinnützigen Vereins. 


XIX. Stettiner 
- Pferde-Verloosung, 
‚Ziehung am 8. Mai 1894. 
2912 Gewinne. 
| Hauptgewinne: 
16 complet beſpannte 
Equipagen mit 200 Pferden. 
Looſe à 1 Mk. find in den 
Expeditionen d. Bl., Kirchplatz 3 
und Kohlmarkt 10, zu haben. 


| Bei Beſtellungen von auswärts find 
10 „. Porto beizufügen. 


Die Expedition. 


0 

9 
23 
. 
5 
2 
he 


3 


weht 2 7 — 


F Cigarren⸗Special⸗Geſchäft 
von Carl Bossomaier. 
2 Die Verkaufspreiſe meines reich aſſortirten Lagers 
E fc von der Fabrik feſtgeſetzt, wodurch dem Käufer 
7 ichere, Gewähr geboten wird, daß ihm eine dem Werth 
5 entſprechende Cigarre verabreicht werden muß. 

5 kleine Domſtraße 5, 

neben Oswald Nier. 


. Keine kalten und naſſen Füße 
5 mehr! 
Schwammſohlen neueſter Erfindung, alles Dage⸗ 
weſene bis jetzt übertreffend, empfiehlt 


Karl Kratzsch, 


Frauenſtr. 49. 


Vorzügliehe 
Koch- u. Speiſe-Schskoladen 


von 1 % per Pfd. an aufwärts, garantirt rein, 


Deutſche Schokolade p. Pfd. 1,60, 


Deutſcher Kakao p. Pfd. 2,40 M., 
leicht löslich, kräftig und rein im Geſchmack, 
empfehlen 


Theodor Hildebrand d Sohn, 


Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs, 
Berlin C., Stettin, Kohlmarkt 2. 


. Waſchleinen 


0 
5 
a 
A 
3 


2 


von beſt. ruſſ. Hanf empf. billigſt 
0. Kleophas, Hünerbeinerſtr. 9. 


© > Der tolle Graf. = 


leben! Das war eine Zeit, 


© 
2 
© 
2 
2 
® 
IA25252252 2227: 


empfiehlt 
grüne u. gelbe Talgkornſcife ! à Pfd. 20 , 5 Pfd. 
J beſte ausgetr. Hausſ 5 


A| Gſhye⸗Abfall⸗ u. Toiletteſ. 3 „ 


Mund zählen zu laſſen, Paſtor. Proſt! 

Feuerſtein erhob das Glas und trank ſeinem 
Freunde zu. va 8 

„Als wenn uns das verhindert hätte, der 
Gottesgabe und ſomit ihrem Geber Ehre anzu⸗ 
thun“, erwiderte der weißköpfige Alte und trank 
das Glas aus. } 

„Ein guter Tropfen“, meinte ein anderer 
Sachſe. 

„Und was das Schönſte dabei iſt, es ſind 

deutſche Reben, die hier im Ungarlande in Sieben⸗ 
bürgen gediehen. Der alte Rießburger Stamm 
iſt unverändert“, bemerkte der Paſtor. 
„Ja was ſo recht deutſch iſt, das gedeiht in 
jedem Grund und Boden weiter“, rief Eduard 
Feuerſtein, „deutſcher Wein, deutſche Frauen und 
deutſche Treue! Hoch! hoch!“ 

Die Gläſer klangen zuſammen, die biedern 
Sachſen tranken aus und ſchüttelten ſich kräſtig 
die Hände. 

„Donnerwetter, wenn unſer alter Kaiſer uns 
fo ſehen könnte!“ | 

„Und Moltke und Bismarck!“ 

„Hoch, hoch, das deutſche Dreigeſtirn ſoll 
leben!“ rief der Paſtor und wieder gab es einen 
guten Klang. Es dauerte nicht lange, fo begaun 
der Geiſtliche von ſeinem Aufenthalt in Deutſch⸗ 
land zu erzählen. „Mit dem Felleiſen auf dem 
Rücken, geringe Moneten in der Taſche, ſo ging's 
per pedes-apostolorum, oder auf Schuſtersrappen 
von Kronſtadt bis nach Jena! — Jena 


das General-Debit 


Heintze, 


Unter dem Allerhöchsten Protectorate Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin Augusta Victoria. 


„Hier braucht man ſich die Biſſen nicht in den] Paſtor, der einſt in 
N 0 oi nebenbei N 


Bankgoschäft, 


in Senn ſiudirte! — Und 
„Ha — ha — ha — ha —" lachten die andern. 

„Nebenbei.“ 5 0 

Sie hoben die Gläſer und tranken aus. 

„Gewiß, wenn ein guter, alter Durſt nicht im 


Herzen Deutſchlands unter den Studenten zu 
Haufe fein ſoll, wo denn!“ rief der Paſtor heiter, 


wobei ſein altes, gutmüthiges Geſicht vor Wonne 


in der Erinnerung an die ſchönſte Zeit ſeines 
Lebens wahrhaft glänzte. 5 

„Wo Deutſche zuſammen find, da iſt der Ge⸗ 
ſang nicht fern und die drei alten Burſchen konnten 
es ſich nicht verſagen, ſelbſt hier einen Rundge⸗ 
ſang anzuſtimmen, wenn ſie auch ihre Bäſſe in 
Anbetracht der Verhältniſſe mäßigten und ihr Ge⸗ 
ſang mehr einem freundlichen Grunzen gleichkam. 

Feuerſtein ſchwelgte im Zuſammenſein mit 
lieben Landsleuten, was ihm im Thale vom 
Ampoy ſo ſelten wurde, und ging, im frohen Be⸗ 
wußtſein, einen herrlichen Abend verlebt zu haben, 
als einer der letzten Gäſte des Oberbergraths 
Repaſſy Nandor erſt bei Tagesgrauen in ſeinen 
Gaſthof zurück, nicht ahnend, was Thaledas 
Schlummer beunruhigte. — 

Georg Baumbach war noch nicht im Stande, 
ſein Lager aufzuſuchen. Lange noch wanderte er 
am Donau⸗Quai auf und ab, vergeblich nach 
Faſſung ringend. 

Das Leben in den Straßen war erſtorben, 


Nur die 


D Nächste Ziehung. mE 


“Freiburger Münsterbau-Lotterie ı 


Original-Loose &3 Mk. (Porto und Gewinnliste 30 Pfg.) empfiehlt und versendet, auch unter Nachnahme 


Berlin W., Hotel Royal, 
Unter den Linden 3, 


Drüben 

Fluſſe herauf ſtarrte ihm dunkle Nacht entgeg 

Wie dies geheimnißvoll murmelte! Wie die 
Waſſer plätſchernd an das Mauerwerk ſchlugen 
und ſich an den Brückenpfeilern brachen! | 

Die Kühne lagen wie ſchwarze Klumpen 
regungslos da, nur zuweilen kuarrte es in der 
Takelage, wenn der Nachtwind durch die Taue 
ſtrich; ab und zu leuchtete in der Kajüte ein 
matter Lichtſchimmer herauf. 

Georg kam die Welt ſo öde vor und er fühlte 


oberſten waren bell beſchienen. 


ſich hier in der großen Stadt viel verlaſſener wie 


damals, als er als fremder Wandersman durch 
das ſtille Goldthal Siebenbürgens ſchritt. 
Heimweh nach dort überkam ihn. Und doch dachte 
er mit Bangen daran, wieder dahin zu gehen, es 
ſchien ihm da plotzlich alles fo verändert. Wo 
Sonnenſchein gelacht hatte, ſah er jetzt nur 
Schatten. 

Er ſchritt zurück, die hell erleuchteten Fenſter 
des Hauſes von Herrn Repaſſy Nandor zogen 
ihn magnetiſch an, und die Muſik, welche gedämpft 
von drinnen bis zu ihm drang, lockte ihn an. 
Und doch verwünſchte er dieſe feurigen Weiſen, 
die Thaleda ſo verwandeln konnten. 

Er wußte nicht, daß Thaleda das Feſt auch 
verlaſſen hatte. Wäre es der Fall geweſen, viel⸗ 
leicht würde es ihn mehr beunruhigt als beruhigt 
haben, denn er hätte geplaubt, daß ſie verſuchte, 
ſich den Einflüſſen Oedöns zu entziehen. Daß 
dieſer aber ſolchen Einfluß auf ſie übte, war 


ena ſoll fahler Mondſchein lag auf den berganſteigenden ſchlimm genug. 
ein ſchlichter ſächſiſcher[ Häuſerreihen der Stadt Buda⸗Peſt. 


Vom nahen Glockentburm dröbhnte es zwei Uhr 


1 
1 


Vaterländischer Frauenhülfs-Verein vom rothen Kreuz in Hamburg. 


Eine weitere Serie der dem Verein Allerh. genehmigten Lotterie ist durch die unterzeichnete General- 


4 


Loos 


Günstige 
A Gewinn- 
Chance, 


Mark 


Ohne Loos — kein Gewinn! 


Ludwig Müller & 


. Cummi-Artikel 


bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 
LeopoldsSehüssler,Berlin3W,, Auhaltstr. 5 A 


Preisliste gratis und franko, 


in Plüſeh und Leder empfiehlt 
zu billigen Preiſen ” 
R. Grassmannza, 


2 
2 
2 
® 
® 
© 
2 
© 
Kohlmarkt 10. Kirchplatz 4. 2 


© 


Stargarder 
Seifen⸗Niederlage 
(M. Ehrenberg), 
Fiſchmarkt 8 — 9, zul 

0,90. 40, 

pi H, 5 „ 1,6546, 

a „ 25,0, 5 „ 1,10% 

35,5 , 1,60%, 
und ſämsitliche Waſchartilel zu? Fabrikvreiſen. 


1 
II 


5 


* 


Grosser 


Ausverkauf 


aus der 


Aer 


Konkuromaſſe 


herrührend. 
Sämmtliche Waarenlager Kleine Domſtr.⸗ und 
Roßmarktſtraßen⸗Ecke ſollen zu billigen Tax⸗ 
preiſen verkauft werden. Das Lager iſt reich⸗ 
haltig ſortirt und beſteht aus hocheleganten 
Küchen⸗Ausſtattungen, Waſſerkannen, Töpfen, 
Eimern, ſehr feinen Etageren, Tablets in jeder 
Art, Petroleumkochern, Kaffeekannen, Taſſen, 
Pfannen, Petroleumkannen, Spucknäpfen, Waſch⸗ 
ſervices, Wannen, ſehr vielen Meſſern u. Gabeln, 
Löffeln, Deckeln, Kohlenkaſten und tauſend anderen 
Gegenſtänden. 5 
Verkaufszeit: 
Morgens von 8— / 1, 
Nachmittags von 2—8 Uhr. 


Rob. Theodor Schröd 


der Unterzeichnete, Derſelbe ET 


Agentur zur Ausgabe gelangt und werden die Loose & 3 Mark, auch des edlen Zweckes halber, zur gütigen 
Roth Abnahme empfoblen. 


6023 Gewinne im Gesammtwerth von 170 000 Mk. 


Gewinn- Plan: 

1 von 50 000 = 50000 

1 „ 20000 = 20 000 

1 „ 15000 = 15 000 

2 „ 10000 = 10000 

1 „ 5000 = 5900 
3 3000 = 3000 

2 „ je 2000 = 4 000 
35 „ „1000 5000 
160 „ „ 50 = 8000 
5850 „ẽ 500 —5 Mk. = 50000 


Co., 


Obige Loose sind hier zu haben bei: 


Von Genua 


gli 
3: 7 


„Lebensverſicherungsb 


TE ZIERT 
2, 


anf 


er Nachf, 6. A. Kaselow, Franensfrasse 9. 


Schmelldampferfahrten:; 
95 Nach New. Vork: 
Ton Bremen Dienstags und Samstags 
Von Southampton Mittwochs und Sonntag: 
bez. Neapel via Gibraltar 2 mal mount! 
Post ampſer fahrten: 
Nach New-Tork, direct: 
Von Bremen einmal wöchentlich 
 Boland-Linie: 
Nach New-York. 
Von Bremen direct 
alle vierzehn 


3: Nähere Auskunft ertheilt: 
Norddeutscher Lioyd, Bremen 


und 


NMattfeldt & Friederichs, 
Stettin, Bollwerk 36. 


Zur Ausgabe gelangen 120 000 Loose, somit auf 20 Loose bereits ein Treffer. 
Loose à 3 Mark, für Porto und Gewinnliste 30 Pfg., zu beziehen durch: 


Bankgeschäft in Berlin, Schlossplatz 7, und in Hamburg, 
Nürnberg, München und Schwerin. 


777 ER ED 
5 BER. BR WERDEN 


7 


otha.“ 


2 


f. D. zu G 


Die hieſige Vertretung dieſer älteſten und größten deutſchen Lebens⸗Verſicherungs⸗Auſtalt verwaltet 


Telephon Nr. 385. 


ſich zu allen erwünſchten Auskünften. 
udwis Rodewald, Falkenwalderſtraße Nr. 119, v. 


Westdeutsche Versicherungs-Actien- 


. Bank in Essen. 
Gnrantiefonds (Grundkapital und Reſerven) Mk. 10.355,854. 
Die Unterzeichn⸗ten einpfehlen ſich zum Abſchluß von Verſicherungen gegen Brandſchaden, Blitzſchlag 
und Exploſionsſchäden zu feſten und billigen Prämien und erllären ſich zur Ertheilung jeder gewünſchten 


Auskunft gern bereit. i 
Stettin, Februar 1894. 


F. Franke, 
J. Lückert, 


do. 
Die General-Agentur 


Fr. Tützscher, e Mönchenſtr. 20/21, l. 
0. 


Burſcherſtr. 1. 
Deutſcheſtr. 5. 


unentbehrlich für Eßzimm 
150: 


F. Kannengiesser, crete Oberfraße 18-2, 


Eelztes Linoleum 

zum Belegen ganzer Zimmer u. Treppen. 
Fabriklager in deutſchen, engliſchen, nur beiten Fabrikaten. 

Koſten⸗Auſchläge incl. Legen und Schienen ohne Berechnung. 
Linoleum-Teppiche, 


er, mit kunſtvoll ausgeführten Borduren, in nachſtehenden Größen: 
R 200, 18) 250, 200 : 300, 275 : 366, 306: 455 
Linoleum⸗Läufer mit eingelegtem Muſter, beſonders für Treppen, die ſehr benutzt werden, 
empfehle angelegentlichſt. 3 = 


| Paul Lindenberg, 
Lapeten-Special⸗Handlung, obere Breiteftraße 68. 


66: 455. 5 


10000 * 


K welche auf ihrer Tour Holl. Margarine für 


z Die Blumenfee. & 


; Vorher: 
Der Schauſpieldirektor. 


Der Trompeter von Fäkkingen. 


Zuug Werner 


i Familie II y Kk. et 


5 5 > ’ 
Auftreten ſämmtlicher Specialitäten, u 


on einer unabweisbaren Müdigkeit über⸗ 
„ welche mehr ſeeliſch als körperlich war, 
begab er fich endlich in feinen Gaſthof. 

Am nächſten Morgen ſtand Georg Baumbach 
wieder vor dem palaſtartigen Gebäude, welches 
dem Oberbergrath Repaſſy Nandor als Dienſt⸗ 
wohnung angewieſen war. Georg ſah blaß aus 
und zögerte, den Fuß in die Vorhalle zu ſetzen, 
welche er in der vergangenen Nacht in ſo ſtür⸗ 
miſcher Erregung verlaſſen hatte. 

Ein nebliches Grau lag auf Buda⸗Peſt und 
gab der ſonſt fo heitern Stadt ein düſteres, ernſtes 
Gepräge, welches zu Georgs Seelenſtimmung 
paßte. Er hatte das Gefühl, als müſſe es ſo ſein, 
als könne heute die Welt nicht im lichten Sonnen⸗ 
kleide prangen. Er haßte dieſe Schweſterſtädte, 
welche er mit ſo ſchönen Hoffnungen betreten hatte, 
denn ſie hatten es verſchuldet, daß ſelbſt Thaledas 
reines Gemüth von dem eigenthümlichen, zerſetzen⸗ 
den Hauch, der über ihnen ſchwebte, ergriffen 
wurde. Der hier herſchende, gleißneriſche Glanz, 
der leichtlebige Pulsſchlag der ungariſchen Groß⸗ 
ſtadt war auf ſie nicht ohne Einfluß geblieben 
und hatte — — Georg ſeufzte ſchwer — — aus 
dem einfachen, ſchlichten Mädchen vom Lande eine 
Kokette gemacht. a 

Hätte ſie ſonſt den Verführungskünſten eines 
Grafen Palanyi unterliegen können ? Würde fie 
ſonſt ſeine aufdringlichen Huldigungen, die ſie in 
ihrer bergigen, urwüchſigen Heimath oft genug 
mit Entſchiedenheit zurückgewieſen hatte, ertragen 


haben? fi 
ortſetzung ſolgt.) 


Hauptgewinne: 


50000 n. 
20000 „ 


u. 8. f. 5 { 
oe. 
Reiſende, 
Bäcker gegen hohe Proviſion mitnehmen wollen, werden 
gebeten, ihre Adreſſe sub 8. TOD Berlin Poſtamt 
e eee DET ARE 8 
Rücktransport von Cöslin nach hier iſt Mitte März 
oder Ende März zu vergeben. Offerten mit Preisang. 
unt M. C. 33 iu d. Exped. d. Bl., Kohlmarkt 10. 
Empfehle mich zum Anfertigen ſämmtl. Haararbeiten 
1. Ertrafriſuren. I. Bersohn, Bukſcherlk. B. 9-7. 


Streichquartett 


Sonntag, den 25. Februar, Mittags 12 Uhr, 
im großen Saale des Concerthauſes. 
| Paul Wild, Lindner (Violine), 
Rothbart (Viola), Krabbe (Violoncello). 
Es-Dur Mozart. 70 
6 Dur op, 18 Beethoven. 
Eintrittskarter d 1 Mark an der Kaſſe. 


Geſellſchafts Sale 


Zum M Stern. 


Nr. 20, Wilbelmſtr. Nr. 20. 
Sonntag, den 25. Februar, Nachmittags 3½ Uhr: 


Erſtes Coneert, 


ausgeführt mit dem erſten deutſchen atmoſphäriſchen 
Phonographen 
(Deutsches Reichs-Patent) 
iu feinen wunderbaren, ſtaunenerregenden Leiſtungen, 


Entree & Perſon 50 „, Kinder die Hälfte. 
Dienſtag, den 27, und Mittwoch, den 28. Februar: 


Wiederholungs Concerte. 


Centralhallen. 


Nobität! Zum 3. Male: Novität! 


A 


Auſtreten eines Specialitäten⸗Enſembles erſten Ranges. 
(Bons und Familienbillets gültig.) 
Nächſte Aufführung: „Mie lusmemfee“ Sonntag. 


Stacdt-Theater. 


Freitag: 


Der Herr Senator. 


Sonnabend: 


Letztes Gaſtſpiel des Königl. Kammerſängers 
Herrn Anten Mind, f 


Die weiße Dame, a 
Bellevue- Theater. 


Freitag: Zum 4. Male: 
= Die Dragoner. 
Schwank in 3 Akt. v. Charles Boſſu u. Ed. Delavigne. 


Vorher: Ae ter vier Augen. 


Luſtſpiel iu 1 Akt von Ludwig Fulda. 
Sonnabend: 
Volksthümliche Vorſtellung zu kleinen Prei ſen: 
(Parquet 50 ) 
Zum letzten Male: 

Der Jongleur. 
Geſangspoſſe in 5 Abtheilungen von Emil Pohl. 
(5. Abtheilung: „Cireus Stolper krone“) 

(Koloſſäler Lacherfolg) 
Sonntag: Nachmittags 3½ Uhr: (Kleine Preiſe.) 
(Parquet 50 .) 


Das Geheimniß der alten Mamſell. 


Abends 7 Uhr: (Bous ungültig). 


Lueinde vom Theater. 


Geſangspoſſe in 6 Bildern von Emil Pohl. 
Montag: Beneſiz Elunwd Wendt, 


Romautiſches Schauſpiel mit Geſang in 7 Bildern. 
Eduard Wendt, 


Cohcordia-Thrater. 


Großartiger Erfolg: 


(5 Perſonen.) 
ur noch fünfwaliges Gaſtſpiel! 


Sonnabend nach der Vorſtellung: 


Vereins-Tanz-Kränzchen. 


